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Entwurf eines Grſrhes
gegen den unlanteren Wektbewerb

Dem Reichstag iſt der vom 8 d Mts datierte Ent
wurf eines Geſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb zu
gegangen Er umfaßt 28 Paragraphen nebſt ausführlicher
Begründung Wir heben nach der Nordd Allg Ztg
die wichtigſten Beſtimmungen hervor Zu einer kritiſchen
Würdigung des Geſetzentwurfes kommen wir in den
nächſten Tagen Das jetzige Geſetz gegen den unlau
teren Wettbewerb vom Jahre 1896 krankt bekannt
lich wie unſere erſten Juriſten ſelbſt zu
geben an zahlreichen inneren Widerſprüchen
es berückſichtigt ſo wenig die Praxis und ſchlägt dem ge
ſunden Rechtsbewußtſein des werktätigen Handel und
Gewerbe treibenden Volkes ſo oft ins Geſicht daß das
Parlament alle Urſache hat ſich recht gründlich den neuen
Entwurf anzuſehen Nachſtehend einige Paragraphen

8 1 lautet Wer in öffentlichen Bekanntmachungen oder
in Mitteilungen die für einen größeren Kreis von Per
ſonen beſtimmt ſind über geſchäftliche Verhältniſſe ins
beſondere über die Beſchaffenheit den Urſprung die Her
ſtellungsart oder die Preisbemeſſung von Waren oder ge
werblichen Leiſtungen über die Art des Bezugs oder die
Bezugsquelle einer Ware über den Beſitz von Auszeich
nungen über den Anlaß oder den Zweck des Verkaufs un
richtige Angaben tatſächlicher Art macht die geeignet ſind
den Anſchein eines beſonders günſtigen An
gebots hervorzurufen kann auf Unterlaſſung der unrich
tigen Angaben in Anſpruch genommen werden Dieſer An
ſpruch kann von jedem Gewerbetreibenden der Waren oder
Leiſtungen gleicher oder verwandter Art herſtellt oder in
den geſchäftlichen Verkehr bringt oder den Verbänden zur

örderung i der Jntereſſen geltend gemacht werden
oweit die Verbände als ſolche in bürgerlichen Rechts
treitigkeiten klagen können Neben dem Anſpruch auf
Unterlaſſung der unrichtigen Angaben haben die vorerwähn
ten Gewerbetreibenden auch Anſpruch auf Erſatz des durch
die unrichtigen Angaben verurſachten Schadens gegen
denjenigen welcher die Angaben gemacht hat falls dieſer
ihre Unrichtigkeit kannte oder kennen mußte Der Anſpruch
auf Schadenserſatz kann gegen Redakteure Verleger Drucker
oder Verbreiter von periodiſchen Druckſchriften nur geltend
gemacht werden wenn ſie die Unrichtigkeit der Angaben
kannten
Laut S 2 iſt der Unterlaſſungsanſpruch gegen den Betriebsinhaber auch begründet wenn ſeine Angeſtellten oder
Beauftragten ſolche unrichtigen Angaben machen 8 3 be
ſtimmt Wer in der Abſicht den Anſchein eines beſonders
günſtigen Angebots hervorzurufen in öffentlichen Vekannt
machungen oder in Mitteilungen die für einen größeren
Kreis von Perſonen beſtimmt ſind über geſchäftliche Ver
hältniſſe insbeſondere über die Doch den L irſorung
die Herſtellungsart oder die Preisbemeſſung von Waren oder
gewerblichen Leiſtungen über die Art des Bezugs oder die
Bezugsquelle von Waren über den Beſitz von Auszeich
nungen über den Anlaß oder den Zweck des Verkaufs
wiſſenſchaftlich unwahre und zur Jrreführung geeigne e An
gaben tatſächlicher Art macht wird mit Geldſtrafe bis zu
5000 Mark oder mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft

S 5 Oeffentliche Bekanntmachungen oder Mitteilungen
die für einen größeren Kreis von Perſonen beſtiremt ſird
über den Verkauf von Waren die aus einer Konkursmaſſe
herrühren müſſen klar erkennen laſſen ob die zum Verkauf
geſtellten Waren noch zum

Beſtande der Konkursmaſſe
gehören oder ſich bereits in anderer Hand befinden Zu
widerhandlungen werden mit 5000 Mark oder mit Gefäng
nis bis zu 1 Jahre beſtraft

8 6 beſtimmt daß bei Ausverkäufen der Grund
des Ausverkaufs anzugeben iſt Durch die höhere Verwal
tungsbehörde kann für die Ankündigung beſtimmter Arten
von Ausverkäufen angeordnet werden daß zuvor bei der von
ihr zu bezeichnenden Stelle Anzeige über den Grund des
Ausverkaufs und den Zeitpunkt ſeines Beginns zu erſtatten
ſowie ein Verzeichnis der auszuverkaufenden Waren ein
zureichen iſt 8 7 Mit Geldſtrafe bis zu 5000 Mark oder
mit Gefängnis bis zu 1 Jahre wird beſtraft wer im Falle
der Ankündigung eines Ausverkaufs Waren zum Verkaufe
ſtellt die nur für den Zweck des Ausverkaufs herbeigeſchafft
worden ſind oder für deren Verkauf der bei der Ankündi
gung angegebene Grund des Ausverkaufs nicht zutrifft
Nach S 8 werden mit Geldſtrafe bis 150 Mark beſtraft die
den Beſtimmungen des S 6 zuwiderhandeln

Jn S 9 wird feſtgeſetzt daß der Ankündigung eines Aus
verkaufs im Sinne der 88 6 7 und 8 jede ſonſtige Ankün
digung gleichſteht welche den Verkauf von Waren wegen
Beendigung des Geſchäftsbetriebes Aufgabe einer einzelnen
Warengattung oder Räumung eines beſtimmten Waren
vorrates aus dem vorhandenen Beſtande betrifft Auf
Saiſon und Jnventurausverkäufe die in der Ankündigung
als ſolche bezeichnet werden und im ordentlichen Geſchäfts
verkehr üblich ſind finden die Vorſchriften der 88 6 bis 8
keine Anwendung Durch die höhere Verwaltungsbehörde
kann Zeit und Dauer der üblichen Saiſon und Jnventur
ausverkäufe beſtimmt werden Jn der Begründung
zu dieſen Paragraphen wird darauf hingewieſen daß man
nach vielfachen Mitteilungen aus den beteiligten Kreiſen
habe annehmen müſſen daß die gegenwärtige Faſſung desGeſetzes zur ſicheren Bekämpfung ſhwindeldaſter Ausver
käufe nicht ausreicht Der Entwurf beabſichtigt deshalb die

in dieſen Fällen über die Tragweite des geltenden Rechtes
in der gerichtlichen Praxis entſtandenen ar durch aus
drückliche s r u beſeitigen Er ſchreibt deshalb zu
nächſt vor daß die einſchlägigen Bekanntmachungen klar er
kennen laſſen müſſen ob die zum Verkauf geſtellten Waren
noch zum Beſtande der Konkursmaſſe gehören oder ſich be
reits in anderer Hand befinden Ferner iſt das Nachſchub
verbot für Ausverkäufe grundſätzlich ausgeſprochen und
zwar ſoll das Verbot nicht nur den eigentlichen Nachſchub
von Waren nach der Ankündigung des Ausverkaufs ſondern
auch den Fall der mißbräuchlichen Ergänzung des Lagers vor
der Ankündigung treffen Die Wünſche die Zuläſſigkeit der
Ankündigung eines Ausverkaufs von einer polizeilichen Ge
nehmigung abhängig zu machen konnten ſchon deswegen nicht
befriedigt werden weil Anlaß Arten und Form der Aus
verkäufe ſo überaus ger ſind daß unrichtige Ent
We en und Mißgriffe der Behörden nicht ausbleiben
önnen

S 11 Wer zu Zwecken des Wettbewerbes über das Er
werbsgeſchäft eines anderen über die Perſon des Jnhabersoder Zaters des Geſchäfts über die Waren oder gewerb

lichen Leiſtungen eines anderen Behauptungen tat
ſächlicher Art aufſtellt oder verbreitet die geeignet ſind den
Betrieb des Geſchäfts oder den Kredit des Jnhabers zu
ſchädigen iſt ſofern die Behauptungen nicht erweislich wahr
ſind dem Verletzten zum Erſatze des entſtandenen Schadens
verpflichtet Dieſe Beſtimmung findet keine Anwendung
wenn der Mitteilende oder Empfänger der Mitteilung an
ihr ein berechtigtes Jntereſſe hat Zuwiderhandlungen wer
den mit 5000 Mark oder ein Jahr Gefängnis beſtraft
8 14 Mit Geldſtrafe bis 5000 Mark oder Gefängnis bis zu
einem Jahre wird beſtraft wer als Angeſtellter Arbeiter
oder Lehrling eines Geſchäftsbetriebes Geſchäfts oder
Betriebsgeheimniſſe die ihm vermöge des Dienſt
verhältniſſes anvertraut oder ſonſt zugänglich gemacht wor
den ſind während des Dienſtverhältniſſes unbefugt an
andere zu Zwecken des Wettbewerbes oder in der Abſicht
dem Jnhaber des Geſchäftsbetriebes Schaden zuzufügen mit
teilt Anſtiftung zum Vertrauensbruch werden mit 2000 Mk
Geldſtrafe oder 9 Monaten Gefängnis geahndet

Aus den übrigen Beſtimmungen ſei hervorgehoben daß
in Fällen der 88 3 5 7 die Strafe öffentlich bekannt ge
macht und neben der Strafe auf Verlangen des Verle ſten
auf eine Buße bis zu 10 000 Mark erkannt werden kann
8 15 lautet Mit Geldſtrafe bis zu 5000 Mark oder mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre wird beſtraft wer die ihm zwecks
Ausführung gewerblicher Aufträge anvertrauten
Vorlagen insbeſondere Zeichnungen Modelle Schablo
nen Schnitte zu Zwecken des Wettbewerbs un befugt
verwertet oder an andere mitteilt Dieſe Beſtimmung
iſt getroffen worden weil aus den Kreiſen der Strickerei
und Spitzeninduſtrie über den Mißbrauch Klage geführt
wurde der von Unternehmern mit den ihnen von den
Fabrikanten zur Ausführung von Aufträgen übergebenen
Schablonen getrieben wird Aehnliche Mißbräuche kommen
auch auf anderen Jnduſtriegebieten vor
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar hat ſich vorgeſtern nachmittag von
Berlin wieder nach dem Neuen Palais begeben

Die Weſtminſter Gazette in London meldet Nach den
gegenwärtigen Abmachungen werden der König und die Kö
nigin zu ihrem offiziellen Beſuch in Berlin am Montag
den 8 Februar von London abreiſen Nach der Ueberfahrt von
Dover nach Calais fahren die Majeſtäten mit königlichem Sonder
zug über Brüſſel Köln und Hannover Sie verweilen drei
Tage in Berlin und kehren am Sonnabend den 13 Februar auf
demſelben Wege wie bei der Hinreiſe nach London zurück

Der Erzherzog Thronfolger
4 Ueber den Erzherzog Thronfolger von Oeſterreich

Franz Ferdinand der nach Mitteilungen ausländiſcher
Blätter ſtreng klerikal geſinnt ſein ſoll erfährt die B Z
am Mittag

Politiſch legte er ſich die ſtrengſte Reſerve auf und es
war und iſt gänzlich verfehlt ihn als Hoſpitant irgend einer
Partei hinzuſtellen er wird ſich aus Takt und Taktik nie
einer Partei verſchreiben ihr einen Wechſel auf Sicht ſtellen
ſo ſehr er auch zu ihr hinneigen mag ſo religiös er auch iſt
Aus dieſer Reſerve die ein Monarch haben muß tritt er
auch in Hinſicht auf die Nationalitätenfrage nicht heraus
ſein AUngarn und Deutſchenhaß ſeine Vorliebe
für Polen und Tſchechen ſind nichts als Ammenmärchen um
Kinder zu ſchrecken Ein zukünftiger Kaiſer von Oeſterreich
muß den Willen und die Kraft haben allen Nationalitäten
ſeiner Reiche gleich nah oder gleich fern zu ſtehen wie man
das Verhältnis lieber ausdrücken will Nationalitätslos
braucht er deswegen nicht zu ſein und muß die Klugheit ihn
lehren gerecht zu ſein trotzdem kann er aber und der
Erzherzog hat es getan das Wort ſagen Schließlich

ſind wir e r n e eEr nimmt auch nur den Einfluß für ſich in Anſpruch in
den wichtigſten Fragen den der Monarch ihm freiwillig ein
räumt Dieſer Einfluß machte ſich zweimal bemerkbar in
offizieller Weiſe beim Ausgleich mit Ungarn wo der
Kaiſer den Rat und die Zuſtimmung des Thronerben heiſchte
und in einer offiziöſen als es dieſen Sommer galt
Deutſchland die Treue zu wahren da eine inter
nationale Clique verſuchte eine deutſchfeindliche Jntrigue
in Oeſterreich anzuſpinnen

Die Geſellſchaftsſteuer
Die Nordd Allg Ztg r offiziös Die Zeitungs

nachricht die perurg beabſichtige die Geſellſchaftsſteuer
r und durch eine Erhöhung der Stempelſteuer
zu erſetzen entſpricht nicht den Tatſachen Die
Regierung hält vielmehr an dem Plane einer Geſellſchafts
ſteuer feſt und wenn die Erhöhung einiger Poſitionen desStempelſteuertarifes e wird ſo iſt dies notwendig
um den Mehrbedarf zu en der nach dem bisherigen Ver
laufe der Verhandlungen in den Kommiſſionen des Abgeordnetenhauſes voranvſichtüich an Beſoldungen der Beamten

und Lehrer ſich ergeben wird
Herr Sydow ſcheint den brennenden zu habenSteuerprojekte ſelbſt wenn ſie noch ſo aus e os ſind ſo

lange vegetieren zu laſſen bis ſie durch eine höhere
walt von den Qualen erlöſt werden

Die ſüddeutſche Demokratie und der
Reichskanzler

Auf der diesjährigen Landesverſammlung der württem
bergiſchen Volkspartei fehlte leider der Hauptführer der
Volkspartei der Kammerpräſident und Reichstagsabgeord
nete v Payer Er war durch Krankheit verhindert das
Hauptreferat über die Lage im Reich zu übernehmen

Um ſo bedeutſamer iſt die Rede die v Payer jetzt nach
träglich im demokratiſchen Parteiorgan dem Stuttgarter
Beobachter im Druck erſcheinen läßt Herr v Payer be

kennt ſich darin mit einer bemerkenswerten Rückhaltloſigkeit
zur Politik Bülows Payer hebt zunächſt hervor daß die Zu
ſtimmung zum Vereinsgeſetz durch die nachgefolgten
Ereigniſſe ihre volle Rechtfertigung gefunden habe Dann
weiſt er darauf hin daß die Erklärungen des Staatsſekretärs
von Bethmann Hollweg über die Anwendung des Sprachen
paragraphen durchaus korrekt geweſen ſeien Bethmann habe
vorurteilslos wacker und ehrlich am Vereinsgeſetz mitgear
beitet Jm einzelnen ſagt Payer

Wir werden für die Nachlaßſteuer oder auch wenn das leichter
eine Mehrheit finden ſollte für eine an deren Stelle tretende aus
gebaute Erbſchaftsſteuer ſtimmen uns aber auch wenn das leichter
gehen ſollte der Reichsvermögensſteuer nicht verſagen Die Ma
trikularbeiträge zu vervielfältigen weiſen wir zurück Umgekehrt
müſſen wir aber auch uns gegen den Vorſchlag einer gänzlichen
Abſchaffung der Matrikularbeiträge ausſprechen Unverſtändlich
iſt weshalb die Regierungen ſich mit den von der Mehrzahl der
Parteien längſt abgelehnten Projekten dem Branntwein
monopol und der Zigarren banderolenſteuer nochmals be
laſtet haben Dieſe Projekte können als gefallen gelten damit aber
nicht der Gedanke einer Branntwein und einer Tabakſteuer über
haupt Beide werden es hilft nichts ſich das zu verhehlen in
vernünftigerer Form kommen Bluten muß ſicher auch das Bier
Mit ziemlicher Wahrſcheinlichkeit kann dagegen als gefallen
bezeichnet werden die Weinſteuer Fallen wird auch
die Elektrizitäts und Gasſteuer Fallen wird wohl auch die
Jnſeratenſteuer als koſtſpielig ſchwerfällig und die Freiheit
der Preſſe dieſes Bollwerks der bürgerlichen Unabhängigkeit ohne
Not gefährdend Es wird um ſo leichter ſein alle dieſe Projekte
abſterben zu laſſen als man ſie bei richtiger Bemeſſung des Be
darfs wohl gar nicht nötig haben wird Wir werden neben ernſt
licher Sparſamkeit auf zwei Dinge vor allem zu achten haben wir
tun überhaupt nicht mit wenn nicht ein Teil der Steuern im vor
aus auf die leiſtungsfähigeren Schultern gelegt wird und unſer
an der Reform in der Tat vorhandenes Jntereſſe würde ſich im
ſelben Maße abſchwächen in dem wir uns überzeugen müßten daß
die Reichsregierung dem Verlangen verfaſſungsmäßiger
Garantien ſich widerſetzen würde

Als eine Blockaufgabe betrachte er übrigens die Reichs
finanzreform nicht wie er ſchon wiederholt erklärt habe Und
damit kommt Payer zum Schluß nochmals auf den Block
zu ſprechen Was er hier über das Verhältnis der ſchwä
biſchen Demokratie zum Block und zum Reichskanzler an
führte iſt bedeutungsvoll

Vom Block ſagt Payer hört man zurzeit
wenig es kann aber auch wieder anders kommen
Wer unbefangen die Dinge verfolgt muß beobachten
daß der Reichskanzler mit unzweifelhaf
tem Erfolge bemüht iſt Stück für Stück
das liberale wenn auch recht gemäßigt liberale
Programm einzulöſen das er vor zwei Jah
ren im Reichstage aufſtellte und das wir damals alle
als einen Fortſchritt anſahen Es iſt das mehr
als die meiſten von uns je auf dieſem
Wege erwartet hatten ir haben deshalb
ſicherlich ſo wenig wir dem Kanzler oder dem Block
zu Gefallen eine unſachliche Politik treiben dürfen
auch umgekehrt nicht die h Veranlaſſung dem Kanzler ohne Rot Schwie
rigkeiten zu bereiten Wir werden deshalb
was ihn und den Block anlangt bis auf weiteres ge
nau dieſelbe Stellung einnehmen wie wir ſie die letzten
zwei Jahre vor Jhnen mehrfach gerechtfertigt haben
Daß wir uns auf Einzelheiten feſtlegen verlangt in
ſo bewegten Zeiten niemand Wir glauben zu wiſſen
was wir uns unſerer Partei und dem Vaterlande
ſchuldig ſind

Verſtärkter Nordſee Küſtenſchutz
z Von der Elb und Weſermündung wird gemeldet

daß zum Frühjahr eine Verſtärkung der dortigen Marinegarniſonen ſtattfinden wird um riefen durch erhöhte Mann

ſchaftsbeſtände einen ausgiebigeren J zu geben Die
Marineforts an den deutſchen Flußmündungen wer
den weiter ausgebaut werden

Jn einem Artikel der SaaleZtg war bereits im verfloſſenen
Sommer auf den unzureichenden Schutz der Weſer und Elbe
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mündung hingewieſen und das Gutachten des Vizeadmirals Galſter

der mehr Küſtenſchutz als Flottenverſtärkung verlangte ange
führt worden

Erzberger und die Zentrumspreſſe
Zu den Aeußerungen Erzbergers daß die neueſten An

riffe gegen den Reichskanzler von anderen Feinden inseſondere den oberſchle iſchen Ariſtokraten die
t viele Beziehungen zu Wien haben ausgingen ſchreibt
as Hauptorgan der ſchleſiſchen Zentrumspartei die Schleſ

Volksztg
Sollte die Aeußerung des Herrn Erzberger wirk

lich ſo gelautet haben ſo könnten wir nicht umhin
der gegneriſchen Preſſe zuzuſtimmen die ihn als en
fant terrible des Zentrums bezeichnet Es wäre die
höchſte Zeit daß Herr Erzberger in ſeinen Aeuße
rungen etwas vorſichtiger und überlegter würde

Nun hat das Herrgöttli von Biberach ſeine Quittung
denkt die Schleſ Volksztg Ob Herr Erzberger dieſe
Quittung ruhig in die Taſche ſteckt Nötig hätte er s
nicht denn er weiß wo die Maulwürfe ſitzen Wenn er
nur reden dürfte

e

Deutſcher Reichstag
183 Sitzung vom Mittwoch 13 Januar

Am Tiſche des Bundesrats Dr Sydow Dernburg
Twele

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten

Die Kontrolle des Reichshaushalts
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte und zweite Be

ratung über die Kontrolle des Reichshaushalts uſw

Abg Dr Mugdan frſ Vp
Das Geſetz über die Kontrolle des Reichshaushalts iſt bisher

immer debattelos angenommen worden Die Regierung legt
ſchon gar nicht mehr eine Begründung bei und ſehr ſelten ſſt ein
Abgeordneter ſo kühn zu dieſer Sache zu ſprechen Jch kann es
aber nicht begreifen daß das Reich 38 Jahre nach ſeinem Beſtehen
noch einer geordneten Jnſtanz zur Kontrolle ſeiner Rechnungen
entbehrt Warum haben wir noch keinen deutſchen Rechnungs
hof Durch die preußiſche Oberrechnungskammer wird er nicht er
ſetzt denn dieſe beruht auf einer Kabinettsorder aus abſolutiſtiſcher
Zeit Das iſt doch des Reiches nicht recht würdig Jetzt bei
unſerer ſchwierigen Finanzlage muß alles geſchehen damit nicht
eine Mark unrichtig ausgegeben wird Es fehlt auch ein Geſetz
über die Verwaltung der Einnahmen und Ausgaben Die Frage
der Etatsüberſchreitungen muß endlich einmal geregelt werden

Abg Dr Görcke nl
empfiehlt eine Reſolution auf Vorlegung eines Geſetzes über
die Verwaltung der Einnahmen und Ausgaben des Reiches und
eines Geſetzes betreffend die Einrichtung und die Befugniſſe eines
Rechnungshofes des Deutſchen Rejſches

Der Geſetzentwurf wird in erſter und zweiter Leſung erledigt
die Reſolution angenommen

Die Einnahmen und Ausgaben von 1907
Es folgt die erſte Beratung der Ueberſicht der Reichsausgaben

für das Rechnungsjahr 1907
Abg Dr Görcke nl

Wenn die fortwährenden Etatsüberſchreitungen nicht endlich
ein Ende nehmen ſo haben unſere ganzen Beratungen gar keinen
Zweck Beſonders die Manöverkoſten gehen weit über die An
ſchläge hinaus Man ſollte die großen Kapvallerieattacken ein
ſtellen und die Naturalien en gros einkaufen Auch an Tage
geldern und Reiſekoſten läßt ſich viel ſparen Unnötige Koſten
verurſachen auch die fortwährenden Verſetzungen innerhalb des
Geſandtſchaftsperſonals Jmmer wird jetzt vom Sparen geredet
trotzdem hält ſich aber die Regierung nicht einmal an die Vor
anſchläge

Abg Erzberger Ztr
Wenn die Herren von der Regierung Geld brauchen dann

ſind im Reichstage vollzählig zur Stelle Wenn ſie aber Rechnung
legen ſollen dann finden ſich nur ein paar Kommiſſare ein Der
Kritik des Dr Görcke kann ich mich durchweg anſchließen Auch
der Vorſitzende der Budgetkommiſſion Herr v Gamp hat voll
kommen Recht mit ſeinen Angriffen gegen die Wirtſchaft der
Poſtverwaltung Wir müſſen von nun an von den verbündeten
Regierungen einen der Wirklichkeit entſprechenden Etat verlangen
Es iſt ein ſchlechtes Zeichen für die jetzt ſo viel gerühmte Sparſam
keit wenn bloß für die Jnſtandſetzung der Wohnung des Staats
ſekretärs des Jnnern 130 000 Mark ausgegeben werden Einen
Nachtragsetat in dieſer Höhe hätte niemand bewilligt Die Staats
ſekretäre ſollen in der Sparſamkeit mit gutem Beiſpiel vorangehen
Wir können nicht länger auf das Etatbewirtſchaftungsgeſetz warten
Der Reichstag hat äbrigens ein einfaches Mittel mit den ewigen
Etatsüberſchreitungen Schluß zu machen er braucht bloß von
ſeinem Budgetrecht Gebrauch zu machen er braucht es bloß den
Herren Staatsſekretären zu überlaſſen die Etatsüberſchreitungen
ſelbſt aus ihrer eigenen Taſche zu bezahlen Jm Etat des Aus
wärtigen Amts waren von 158 Titeln unſerer diplomatiſchen Ver
tretung im Jahre 1906 26 Beamte beurlaubt 22 Stellen unbeſetzt
73 kommiſſariſch verwaltet da merkt man wo die hohen Reiſe
gelder und Tagegelder herkommen Sehr gut Jm Jahre 1907
waren bei 158 Titeln nur 49 vollſtändig beſetzt vielleicht geben
dieſe Zahlen auch Aufſchluß darüber warum wir ſo ungeheure Er
folge in der auswärtigen Politik haben Sehr gut Eine große
Etatsüberſchreitung der Militärverwaltung wird begründet mit
der vermehrten Einberufung der Reſerveoffiziere zu Uebungen die
auſ die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit im Jahre 1893
zurückgeführt wird Da wird man uns in der Kommiſſion doch
wohl mit einer anderen Begründung kommen müſſen Eine Etats
überſchreitung von 45 Proz bej den Manövern darf ſich der Reichs
tag nicht bieten laſſen Bei der Marineverwaltung iſt der Fonds
für die Jndienſthaltung um 2 Millionen den achten Teil über
ſchritten Das Revuegeſchenk wird den Mannſchaften gegeben
ohne daß die Marineverwaltung dazu durch den Etat befugt iſt
Auch in der Kolonjalverwaltung finden wir allerlei Etatsüber
ſchreitungen Man merkt von dem kaufmänniſchen Geiſt des
Staatsſekretärs noch nicht gerade viel Aber er kann mildernde
Umſtände für ſich in Anſpruch nehmen da es ſich um den erſten
Etat handelt den er zu bewirtſchaften hatte Hoffentlich wird
aber der Geiſt der Sparſamkeit nun auch in die Kolonialverwaltung
einziehen Beifall

Staatsſekretär v BethmannHollweg
Es ſind die hohen Koſten bemängelt worden die für die Jn

ſtandſetzung der Wohnung im Reichsamt des Jnnern ausgegeben
worden ſind Jch begreife vollkommen daß der Reichstag über die

Höhe der Koſten erſtaunt iſt Jch möchte ader mitteilen daß für
die Wohnung ſeit 20 Jahren nichts geſchehen iſt und daß in dieſer
ganzen Zeit keine Reparaturen vorgenommen worden ſind daher
geſtaltete ſich die Renovation ziemlich koſtſpielig Es handelte
ſich dabei vornehmlich um Arbeitsräume weil die bisherigen ſehr
beſchränkt waren und ich die Bitte ausgeſprochen hatte mehr für
Licht und Luft zu ſorgen Mir ſelbſt iſt die Koſtenüberſchreitung
ſehr unangenehm Ueber die anderen bemängelten Etatsüber
ſchreitungen werden die Chefs der Reichsverwaltungen in der
Kommſſſion Auskunft geben

Abg Noske Soz
Bei der troſtloſen Finanzlage des Reiches muß jede Mark

mehrmals umgedreht werden ehe man ſie ausgibt Alle Mah
nungen zur Sparſamkeit ſcheinen aber in den Wind geſprochen zu
ſein Was nützt uns unſer ganzes Budgetrecht wenn die Herren
von der Regierung doch ſo viel ausgeben wie es ihnen paßt Das
können wir uns nicht länger bieten laſſen Dem Kriegsminiſterium
und dem Militärkabinett predigt man mit der Sparſamkeit tauben
Ohren Die Militärverwaltung bereitet ganz planmäßig Etats
überſchreitungen vor ſie läßt ſich Etatsverſchleierungen zuſchulden
kommen laſſen Das beweiſen die Remontepreiſe Die
Remontekommiſſion ſollte die Forderungen der Agrarier einfach
nicht bewilligen Die Ausgaben für die Penſion der Offiziere
werden erhöht bei den Penſionen der Mannſchaften aber ſpart
man wieder

Abg Hug Ztr
Man ſollte den Reichsverwaltungen zur Pflicht machen Etats

überſchreitungen im nächſten Jahre durch geringere Ausgaben wie
der gut zu machen Dann würden die Herren ſchon vorſichtiger
mit dem Gelde umgehen

Generalmajor v Lochow
Die Militärverwaltung iſt beſtrebt ſich an die Voranſchläge

zu halten Freilich iſt es nicht immer möglich die Ausgaben ſo
zu geſtalten daß ſie mit den Anſchlägen auf Heller und Pfennig
übereinſtimmen Zwiſchen den Penſionen der Offiziere und denen
der Mannſchaften beſteht kein innerer Zuſammenhang Jedenfalls
werden die Mannſchaften nicht bnachteiligt

Abg Noske Soz
Jch bleibe dabei daß die Militärverwaltung Etatsüber

ſchreitungen vorbereitet Das beweiſt doch der Umſtand daß ſie
ſtets die Remontepreiſe zu niedrig anſetzt Warum iſt man ſo
ſchnell mit der Penſionierung von Offizieren bei der Hand Jähr
lich werden Hunderte in den Zivilrock geſteckt ohne daß ſie den
geringſten Wunſch danach haben

Generalmajor v Lochow
Wenn wir die Remontepreiſe höher in den Etat einſtellen

würden ſo würden die Marktpreiſe ſofort ſteigen Die Militär
verwaltung ſpart ſo viel ſie kann aber ſie läßt auch den Mann
ſchaften ihr Recht werden

Die Vorlage geht an die Rechnungskommiſſion
Bei den Ueberſichten über

Einnahmen und Ausgaben für die Kolonien
rügt Abg Erzberger Ztr wiederum die mehr oder weniger
beträchtlichen Etatsüberſchreitungen

Staatsſekretär Dernburg
macht gegenüber einer Blättermeldung über Mißhandlungen
Kameruner Häuptlinge durch Angehörige der Schutztruppen darauf
aufmerkſam daß es ſich um farbige Schutztruppen handelt Wenn
man ſie losläßt benehmen ſie ſich manchmal ſo wie die gegen die
man ſie losgelaſſen hat Die Leute ſind ſchwer beſtraft worden

Abg Noske Soz
erklärt die Abrechnung für Südweſtafrika geradezu für unerhört
Unverſtändlich ſei die Einziehung von Geldern von den Einge
borenen nach dem Aufſtande

Abg Arning nl
Etatsüberſchreitungen in den Kolonien muß man mit mil

derem Blick betrachten als im Mutterland Jn Kamerun ſcheinen
tatſächlich Roheiten von ſeiten farbiger Soldaten vorgekommen
zu ſein

Staatsſekretär Dernburg
Die Vorwürfe des Abg Noske wegen der Einziehung der

Gelder von den Eingeborenen ſind unberechtigt da ſie auf einem
Beſchluß des Reichstages beruht Gänzlich verfehlt iſt die Kritik
über die Rechnungslegung für Südweſtafrika wo tatſächlich Er
ſparniſſe gemacht worden ſind

Die Rechnungsüberſichten gehen an die
kommiſſion

Es folgt die erſte Leſung der
Wechſelſtempelnovelle

Auf Anfrage des Abg Dove teilt Direktor Kühn mit daß
die Veröffentlichung einer Verordnung über die Gleichſtellung des
Nachbarortsverkehrs mit den Platzanweiſungen zur Vereinfachung
des Wechſelproteſtes unmittelbar bevorſtehe Damit endet die erſte
Leſung Kommiſſionsberatung iſt nicht beantragt

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfes über die
Einwirkung von Armenunterſtützung

auf öffentliche Rechte
Staatsſekretär v Vethmann Hollweg erläutert die ſozial

politiſche Bedeutung der Vorlage
Die Abgg Dr Mayer Kaufbeuren Ztr Graf Weſtarp konſ

und Everling nl erklären das Wohlwollen ihrer Parteifreunde
der Vorlage gegenüber auch

Abg Kaempf frſ Vp begrüßt das Geſetz mit Genugtuung
Hierauf vertagt das Haus die Weiterberatung auf Donners

Rechnungs

tag 1 Uhr Außerdem kleinere Vorlagen
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

13 Sitzung vom Mittwoch 13 Januar
Am Miniſtertiſche Delbrück
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten

Maßnahmen gegen die Frbeitslosigkeit
Die Beſprechung der Jnterpellation und der Anträge be

treffend die Linderung der Arbeitsloſigkeit werden fortgeſetzt
Abg Graf Kanitz konſ

Die Kalamität iſt weniger eine ſolche des Arbeitsmangels als
eine ſolche der Arbeiterverteilung Von einer Arbeitsloſenzählung
verſpreche ich mir nichts weil ſich dabei die Arbeitsſcheuen nicht
von den Arbeitswilligen trennen laſſen Jn Berlin hat man
30 000 Rentenempfänger mitgezählt Das ſind doch aber keine
Arbeitsloſen Von ſtaatlicher Unterſtützung der Arbeitsloſen kann
wohl nicht die Rede ſein Mögen die Kommunen eingreifen
Warum kehren die Arbeiter aus den Städten nicht auf das Land
zurück Herrn Gyßling verweiſe ich auf ſeinen früheren Partei
freund Lenzmann der die Arbeitsloſenperſicherung als eine

Prämie auf die Faulenzerei bezeichnet hat Die Arbeitsloſigkeit
würde noch geringer ſein wenn wir höhere Zölle hätten nicht nur
für die Jnduſtrie ſondern auch für die Landwirtſchaft Lebh
Sehr richtig rechts Warum ſchafft man nicht endlich ein gutes
Kartellgeſetz Die ungariſchen Staatsbahnen beziehen billigere
oberſchleſiſche Kohle ale die preußiſchen

Handelsminiſter Delbrück
Der letzten Bemerkung des Vorredners muß ich widerſpr

insbeſondere ſoweit die fiskaliſchen Gruben in Betracht kommen
Werkwürdigerweiſe ſind die Marktverhältniſſe in Oberſchleſien
durchaus günſtige

Abg Graf Strachwitz Ztr
Eine richtige Agrarpolitik iſt nötig Die Freizügigkeit iſt

nicht aufzuheben doch müßte der Staat einen gewiſſen Einfluß
auf die Bewegung der Arbeitermaſſen haben

Abg Haarmann Altena nl
Die bürgerlichen Kreiſe ſind mit Ernſt daran gegangen der

Arbeitsloſigkeit zu ſteuern Auch die Regierung iſt ſich ihrer
Pflicht als größter Arbeitgeber bewußt Jm Oſten herrſcht
geradezu Arbeitermangel Hoffentlich kommt bald wieder eine
Sekundärbahnvorlage Die Behauptungen der Sozialdemokraten
daß zahlreiche Arbeiterentlaſſungen bei der Jnduſtrie vorgekommen
ſeien erweiſen ſich bei näherem Zuſehen als unwahr oder ſtark
übertrieben Arbeitsloſigkeit wird es immer geben bis zum
ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaat Schade daß ich den nicht mehr
erleben werde Große Heiterkeit Denn wenn es Herrn Bebel
nicht gelungen iſt ihn zu ſchaffen wird es ſeinen Epigonen noch
viel weniger gelingen Lebh Beifall bei den Natlib und rechts

Die Beſprechung wird geſchloſſen Bei der Abſtimmung wird
der Antrag Rahardt konſ angenommen der möglichſt be
ſchleunigte Vergebung der im Etat vorgeſehenen Arbeiten ins
beſondere im Baugewerbe fordert

Es folgt die Beſprechung der Interpellation Roeren Ztr
betreffend die

Verhinderung der Schaustellung
nackter Personen

Die Jnterpellation lautet
Welche Maßnahmen gedenkt der Miniſter des Jnnern zu

treffen um die ſchon ſeit geraumer Zeit in Berlin ſtatt
findenden und auch bereits für andere Städte in Ausſicht
geſtellten ärgerniserregenden Veranſtaltungen bei denen
männliche und weibliche Perſonen in völliger Nacktheit auf
treten endgiltig zu verhindern

Miniſter des Jnnern v Moltke
erklärt ſich zu ſofortiger Beantwortung der Jnterpellation bereit

Abg Roeren Ztr
begründet die Jnterpellation Es handelt ſich bei den Nacktdar
ſtellungen um Veranſtaltungen in denen man eine Gefahr und
ein Aergernis ſehen müſſe um Tänze die ein nacktes Frauenzimmer
in ihrer Schamloſigkeit aufführt Die angeſehenſten liberalen
Blätter haben die Vorſtellungen ſcharf verurteilt z B die Münch
Neueſten Nachrichten die Magdeburgiſche Zeitung der Hann
Courier das Berliner Tageblatt Alle ſind einig darin daß
es ſich um ſkandalöſe Verirrungen um widerliche Schamloſigkeiten
handelt Bei der allgemeinen Verurtejilung iſt die Paſſivität der
Behörden unbegreiflich Man hat die Schönheitsabende für kon
zeſſionspflichtig erklärt Das war ein Schlag ins Waſſer Nach
Schluß der Vorſtellung hindert niemand die Habitués die Orgien
in ihren Privatzimmern fortzuſetzen und zum Abſchluß zu bringen
Heiterkeit Dagegen kann die Polizei nichts tun Jch frage

den Miniſter ob er nicht mit der Allgemeinheit die öffentlichen
Tänze eines nackten Frauenzimmers für eine Unſittlichkeit hält
Nicht die Künſtler oder Aerzte oder Schriftſteller ſind berufen zu
urteilen ob dieſe Tänze unſittlich ſind oder nicht An Lehrer Er
zieher an die Frauen und Mütter hätte ſich der Miniſter wegen
eines Gutachtens wenden müſſen Lebh Zuſtimmung Was
will denn die Bewegung Sie will von der ungeſunden Askeſe des
Chriſtentums befreien an den gegenſeitigen Verkehr in völliger
Nacktheit gewöhnen Pfujrufe Wie kann ein ſolches Treiben
unter den Augen der Behörden vor ſich gehen Der Miniſter
ſollte mit ſtarker Hand eingrejfen damit dieſe Peſtbeule am Körper
unſeres öffentlichen Lebens ausgebrannt wird Lebh Beifall

Miniſter des Jnnern v Moltke
Wenn man die Rede des Jnterpellanten hört ſollte man wirk

lich glauben daß der Polizeiminiſter Mitglied des Schönheits
abends oder einer Nacktloge ſei Widerſpruch Der Standpunkt
des Jnterpellanten iſt durchaus der meine Beifall Jm vorigen
Frühjahre wurden zwei Schönheitsabende im Mozartſaale abge
halten die nach den Ankündigungen nicht öffentlich ſein ſollten
Das war aber eine Verſchleierung Die Polizei verbot wejſtere
Vorſtellungen und hielt das Verbot auch aufrecht gegenüber Ein
ſprüchen der Unternehmer Bei ſpäteren ſogenannten Schönheits
abenden war die völlige Nacktdarſtellung verboten Es war ein
dichter Schleier vorgeſchrieben die mittleren Körpertejle ſollten
mit einem Kleidungsſtück verſehen werden und für die Darſtellung
von lebenden Bildern waren beſtimmte Drapierungen vorgeſehen
Es haben dann noch drei Vorſtellungen ſtattgefunden zu zweien
waren insbeſondere Mitglieder des Abgeordnetenhauſes und des
Reichstages geladen Die letzte Darſtellung war öffentlich aber
mit vollſtändig umgeſtaltetem Programm Jede Nacktdarſtellung
war unterſagt Ueber die Grenzen des Zuläſſigen in der Dar
ſtellung des Nackten gehen die Anſichten auseinander Die Schön
heit des menſchlichen Körpers wie ihn Gott geſchaffen hat iſt
ebenſo unbeſtreitbar wie unverfänglich Den menſchlichen Körper
in ſeiner Schönheit darzuſtellen iſt von jeher das höchſte Ziel und
berechtigte Streben jeder ernſten wiſſenſchaftlichen Kunſt geweſen
Aber die Kunſt darf auch den Bannkreis idegler Beſtrebungen
nicht verlaſſen Derartige Vorſtellungen werden künftig unter die
Gewerbeordnung geſtellt womit die allgemeinen Polizeivorſchriften
in Kraft treten die Nacktaufführungen vollſtändig ausſchließen
Hoffentlich unterſtützen alle guten Elemente in der Bevölkerung die
Behörden in dieſen dunklen Wegen denen ſie nachzugehen haben
Soll das Charakterbild der germaniſchen Sittenreinheit unbefleckt
bleiben ſo müſſen andere Kräfte mitwirken als bloß die der
Polizei Schwacher Beifall

Auf Antrag des Abg v Pappenheim konſ wird die
Beſprechung der Jnterpellation beſchloſſen

Abg Henning konf
Das Verhalten der Polizei in dieſer Sache iſt einfach unglauv

lich Die Rede des Miniſters iſt einfach unbegreiflich Jch hatte
den Eindruck als hätte er contre coeur geſprochen Hängt die
Stellung des Miniſters etwa zuſammen mit der Sympathie hoch
ſtehender Herren und Damen unſerer hohen Ariſtokratie mit dieſen
Schönheitsabenden Wer ſind dieſe Ariſtekraten Heraus damit
Es wäre unerträglich daß ein preußjſcher Miniſter von ſolchen
Einflüſſen in ſeinem Handeln beſtimmt wird Lebh Beifall
Dieſe Geſchichte erinnert an die Vorgänge bei der Aufdeckung der
homoſexuellen Skandale wo auch der Einfluß hochſtehender Per
ſönlichkeiten behauptet wurde Nicht nur nackte Weiber ſondern
auch nackte Männer werden zur Schau geſtellt An den Schau
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ſtellungen ſollen auch Damen der vornehmen Kreiſe teilgenommen ſ wieder in ein vollſtändig freundſ chaftliches
Dieſe vornehmen Damen waren keine edlen Frauen

Lebh Zuſtimmung Wenn die polizeilichen Machtmittel nicht
ausreichen müſſen ſie verſtärkt werden Selbſt in Paris ſind die
Nacktdarſtellungen verboten Wir erwarten von den Behörden
daß ſie den Kampf gegen dieſen Schmutz mit allem Ernſt und allem
Nachdruck führen Lebh Beifall

Miniſter v Moltke
erwidert daß er von niemandem abhängig ſei und ſich von nie
mandem beſtimmen laſſe

Abg Dr Lohmann nl
Es iſt unerhört daß ein nacktes junges Weib öffentlich Tänze

aufführt Jch habe die Tänzerin ſelbſt geſehen die Vorſtellung
war direkt unzüchtig Mit dieſen Abſcheulichkeiten muß gründlich
aufgeräumt werden Lebh Beifall

Abg Mertin frk
Jch kann mich dem Vorredner nur anſchließen

Präſident v Kröcher
ſchlägt vor ſich zu vertagen Stürmiſche Zurufe Träger Träger
Der Abg Träger ſchüttelt lächelnd mit dem Kopfe

Das Haus vertagt ſich Montag 1 Uhr Erſte Leſung des
Etats

Schluß 44 Uhr

haben

Die nächſte Sitzung des Abgeordnetenhauſes findet am
18 d 1 Uhr nachmittags ſtatt Auf der Tagesordnung
ſteht die erſte Etatsleſung

Ausland
Die kürkiſch öſterreichiſche Verſtändignng

Die Stimmen des Auslandes
Die Befriedigung über das Zuſtandekommen der Einigung

zwiſchen den beiden Hauptbeteiligten der gegenwärtigen
Kriſe iſt eine allgemeine

Nur in England ſieht man wie geſtern ſchon angedeutet
dem Verlauf der Dinge mit einem naſſen und einem trockenen
Auge zu Der Londoner Daily Telegraph möchte gar zu
gern Oeſterreich noch zuguterletzt einige Schwierigkeiten be
reiten und hält daher ſeine Ausführungen in einem Tone
der für Serbien und Montenegro immerhin er
mutigend iſt Das einflußreiche freikonſervative Blatt
ſchreibt

Die Freunde Oeſterreich Ungarns und der
Türkei werden ſich über die Beilegung der Schwierig
keiten freuen Wenn Oeſterreich Ungarn die ge
rechten Forderungen Serbiens undMontenegros erfülle ſo werde es dieſen Ländern
die Neigung nehmen eine Empörung in den annek
tierten Provinzen zu ermutigen

Das ruſſiſche Regierungsorgan die Nowoje Wremja
nimmt ſich der türkiſchen Slaven mit folgenden Worten an

Das Abkommen zwiſchen der Türkei und Oeſter
reich Ungarn beſeitigt nicht die Rechte der an der Er

ltung des Berliner Vertrages intereſſierten Mächte
e Türkei muß aus Rückſicht auf ihre ſlaviſchen

Untertanen in Makedonien auch weiterhin
die Jntereſſen ihrer ehemaligen ſlaviſchen Untertanen
in Bosnien und Herzegowina ſchützen

Die Stimmung in Frankreich wird in folgendem Tele
gramm geſchildert

Paris 13 Jan Das öſterreichiſch türkiſche Ab
kommen wird auch hier mit großer Genugtuung be
grüßt Es geſtattet die Hoffnung daß Oeſterreich auch
mit Serbien und Montenegro und gleichzeitig mit
Rußland zu einer friedlichen Einigung gelangt An
der türkiſch bulgariſchen Verſtändigung hat man hier
nie gezweifelt

Verhaftung türkiſcher Reaktionäre
Die Türkei meint es mit ihren fortſchrittlichen Reformen

offenbar äußerſt ernſt Ueber die Verhaftung mehrerer re
aktionärer Politiker die auch in Verbindung mit kaiſerlichen
Prinzen geſtanden haben wird wie folgt berichtet

London 13 Jan Nach einer Meldung der Times
aus Konſtantinopel unternahm geſtern die türkiſche Polizei
eine Hausdurchſuchung im Bureau des reaktionären Tage
blattes Hukuk Umumié wo eine große Quantität von
Waffen und Munition vorgefunden wurde Einige an
weſende Türken wurden unter dem Verdacht gegen die ießigetürkiſche Regierung eine Verſchwörung angeſtiftet zu a en

verhaftet Jn den Redaktionsräumen in Stambul
wurden auch Dokumente und Liſten gefunden durch die eine
Anzahl hervorragender Perſönlichkeiten darunter mehrere
Prinzen des kaiſerlichen Hauſes ſchwer kompromittiert er
ſcheinen Dem Großen Rat der Hukuk Partei gehörte auch
ein früherer türkiſcher Konſulatsbeamter an der in den
letzten Jahren in Berlin wohnte und vor einigen Monaten
nach Skutari auf der aſiatiſchen Seite Konſtantinopels
überſiedelte

Ein politiſcher Mord in Saloniki
Der berüchtigte Bandenführer Sandansky hat es wieder

einmal für nötig befunden zu zeigen daß er noch lebt
Ueber eine von ſeinen Parteigängern ausgeführte Mordtat
wird berichtet

Wien 13 Jan Jn Saloniki wurde geſtern abend auf
offener Straße der Präſident des bulgariſchen konſtitutio
nellen Klubs Duſchan Petrow von zwei Perſonen die
der Partei des berüchtigten mazedoniſchen BandenführersSandansky angehören r r Die Begleiter des
Präſidenten Wanju und Schekerdjew wurden durch Re
volverſchüſſe ſchwer verwundet Der Täter iſt entflohen

Schiedsgericht zwiſchen Venezuela und der Union

Die Berichte von dem Spezialkommiſſar der Vereinigten
Staaten W J Buchanan den das Staatsdepartement
zur Unterſuchung der Zuſtände in Venezuela und zur Be
ſeitigung der diplomatiſchen Streitigkeiten nach Caracas
entſandt hat lauten ſehr befriedigend Die revolu
tionäre Bewegung die zum Sturze Caſtros geführt hat kann
als beendet und erfolgreich verlaufen angeſehen werden
Das Volk iſt ſehr zufrieden damit daß die Reibereien mit
den fremden Mächten aufhören und hat die raſche Verſtändi
gung mit Holland ſehr begrüßt Präſident Gomez hat die
Zügel der Regierung feſt in der Hand Er ſtrebt danach mit
der Regierung der Vereinigten Staaten auf das ſchnellſte

Verhältnis zu treten Danach hat er Buchanan ſeine
Bereitwilligkeit erklärt daß alle zwiſchen den beiden Repu
bliken ſchwebenden Streitigkeiten durch Schiedsſpruch
erledigt werden Mit dieſem ſchnellen Erfolg der Miſſion
Buchanans iſt man im Staatsdepartement um ſo mehr zu
frieden als das Zugeſtändnis des Generals Gomez genau
dem entſpricht was Staatsſekretär Root von Anfang an
gefordert hat

Spannung zwiſchen Japan und Amerika
Der neue Vertrag zwiſchen der Union und Japan

hat zunächſt hüben wie drüben lebhafte Sympathie ausgelöſt
Nachdem nun aber der erſte Enthuſiasmus verrauſcht iſt
treten die alten Mißhelligkeiten wieder zutage Japan will
Kalifornien als Aufnahmegebiet für ſeine überſchüſſige Be
völkerung nicht aufgeben und Amerika ſetzt der japaniſchen
Einwanderung ein energiſches Halt entgegen Wie aus
folgendem Telegramm hervorgeht iſt es hauptſächlich das
Verbot des Grundbeſitzerwerbs das in Japan Erbitterung
hervorruft

London 13 Jan Die in der Legislatur Kaliforniens
in Vorbereitung befindlichen antijapaniſchen Maßregeln
haben nach hierher gelangten Depeſchen aus Tokio dort
viel böſes Blut gemacht Am meiſten o ſcheint man
an einer Geſetzesvorlage zu nehmen die den Japanern den
Erwerb von Grundeigentum in Kalifornien ver
bietet Auch beginnen die japaniſchen Zeitungen wieder die
Agitation gegen das kaliforniſche Schulgeſetz auf
zunehmen das ihren Kindern die Aufnahme in die Schulen
der Weißen verſagt Man fürchtet in Tokio daß dieſe Maß
regeln zu heftigen antiamerikaniſchen Ausbrüchen in Japan
führen werden

Halle und Amgebung
Halle a S 14 Januar

Bei der Schätzung der Umſatzſteuer
für das am 1 April beginnende Rechnungsjahr hat der
Magiſtrat auf die Schwierigkeit der wirtſchaftlichen Verhält
niſſe gebührende Rückſicht genommen Für 1908 lautete der
Voranſchlag auf 211 000 Mk Diesmal ſetzt der Magiſtrat
nur 192 000 Mk alſo 19 000 Mk weniger ein

Die Hundeſteuer
hat der Magiſtrat im neuen ſtädtiſchen Haushaltsplan in
ihren Erträgen um 6000 Mk höher eingeſtellt als der Vor
anſchlag für 1908 lautete Er hofft daß uns die zahlreichen
7 Karos und wie ſie alle heißen 40 000 Mk für den

tadtſäckel bringen
ſteinnahme 40 515 Mk Alſo iſt die1907 betrug die hHoffnung auf 40 000 Mk wohl begründet

Für Herſtellung einer Stützmauer
an der Nordſeite der Mansfelderſtraße entlang dem Kot
graben werden im neuen Etat 12000 Mk gefordert für
Ausbeſſerung der Ueberwölbung der Gerberſaale 3000 Mk

Staatlich ſtädtiſche Handwerkerſchule

Diejenigen Eltern die für ihre zu Oſtern aus der Schule
abgehende Söhne noch keinen geeigneten Lehrmeiſter ge
funden haben werden auf die Tagesklaſſen der ſtaatlich
ſtädtiſchen Handwerkerſchule aufmerkſam gemacht Dort bietet
ſich ſolchen jungen Leuten die einen gewerbe techniſchen Be
ruf ergreifen wollen Gelegenheit ſich vor ihrem Eintritt in
die Lehre die erforderlichen theoretiſchen Kenntniſſe anzu
eignen Der Unterricht umfaßt Freihand und geometriſches
Zeichnen Fachzeichnen und Modellieren dekoratives Malen
Geometrie Naturlehre gewerbliche Buchführung Rund und
Zierſchrift uſw Das halbjährliche Schulgeld beträgt für
Tagesvollſchüler 25 Mark für Halbſchüler je nach Anzahl der
belegten Unterrichtsſtunden 15 Mk Der Lehrplan der
Anſtalt wird auf Verlangen koſtenlos abgegeben

Anmeldungen nimmt Herr Direktor Brumme täglich
während der Sprechſtunden in ſeinem Amtszimmer ent
gegen

Submiſſion auf eine Beamtenſtelle
Wenn unſere Handwerker mit ihren Beſchwerden über

die Schäden des Submiſſionsverfahrens bei unſeren Behörden
kein williges Gehör gefunden dann iſt in der öffentlichen
Diskuſſion im Jnnungsausſchuß und ſonſt in den beteiligten
Vereinen ſchon manchmal mit einer Art Galgenhumor der
Vorſchlag gemacht Staat und Stadt möge doch auch die
Beamtenſtellen an den Mindeſtfordernden vergeben Daß
in aber tatſächlich mal eine Beamtenſtelle zur Sub
miſſion ausgeſchrieben werden könnte das hat noch niemand
im Ernſt für möglich gehalten

Und doch iſt das jetzt geſchehen Der Nachtwächter
poſten bei der Staatsanwaltſchaft in Meſe
ritz ein ſtolzes Amt für das nur Militäranwärter
in Frage kommen ſoll laut Bekanntmachung in der Vakanzen
liſte für Militäranwärter aus dem Bereich des 5 und
6 Armeekorps an den Mindeſtfordernden ver
geben werden Das verlockende Geſuch lautet wörtlich

Sofort bei der Staatsanwaltſchaft in Meſeritz ein
Nachtwächter vollſtändige körperliche Rüſtigkeit und
Gewandtheit Lebensalter nicht unter 25 und nicht
über 35 Jahre Militärdienſtzeit nicht unter 2 Jahren
Volksſchulbildung Anſtellung de Kün
digung die Stelle wird an den Mindeſtfor
dernden vergeben Bewerbungen an den Erſten
Staatsanwalt in Meſeritz

Vermögenden Leuten die den Ehrgeiz haben fiskaliſche
Nachtwächter zu werden bietet ſich hier eine ſelten günſtige
Gelegenheit Unſeren Beamten aber muß es bange im Buſen
werden wird der Gebrauch erſt allgemein

Jm Stadttheater ging geſtern abend Romeo und
Julia in Szene Der Romeo wurde von Herrn PaulTündal als Gaſt mit Feuer und in verſtändnisvoller Auf

faſſung geſpielt die den verſchiedenen Situationen der Rolle
durchaus gerecht wurde Die Darſtellung des Herrn Tündal
erntete lebhaften Beifall Seine Partnerin Fräulein
Schlomka hatte ſich mit Geſchick in ihre Rolle vertieft
ſodaß auch ſie vielen Applaus erhielt Das Haus war mäßig
beſucht Näheres heute abend

Jnm Stadttheater iſt man eben wie uns mitgeteilt wird
mit der Neueinſtudierung folgender Opern bezw Operetten
beſchäftigt Madame Butterfly von Puccini dem

Komponiſten von Vohsm Don Juan Mozart und
Frühlingsluft lſo doch

Zentralverband der Gemeindebeamten Preußens Zur
Wahrnehmung der Jntereſſen der Gemeindebeamten Preu
ßens findet Sonntag den 17 Januar mittags 12 Uhr im
großen Saale des Vereinshauſes des Berliner Lehrervereins
in Berlin Alexanderſtr 41 in der Nähe des Stadtbahn
hofes Alexanderplatz ein Preußiſcher Gemeinde
beamtentag ſtatt mit folgender Tagesordnung 1 Die
dienſtlichen Anforderungen an die Gemeindebeamten ihre
Pflichten und Rechte 2 Die Beſoldungsverhält
niſſe der Gemeindebeamten Preußens und die
wirtſchaftliche Lage der letzteren im Verhältnis zu den un
mittelbaren Staats und den Reichsbeamten 3 Reform
bedürftgkeit des Kommunalbeamtengeſetzes

Der Halleſche Ruderverein Bootshaus Peißnitz hielt unlängſt
ſeine Monatsverſammlung ab in der u a die Anſchaffung eines
neuen Rennvierers beſchloſſen wurde Der Verein hat für die be
vorſtehende Ruderſaiſon einen Ruderlehrer engagiert um
ſeinen Mannſchaften wieder eine gute techniſche Ausbildung wie
im Vorjahre zukommen zu laſſen Die Mitglieder betätigen ſich
trotz der ungünſtigen Witterung immer noch im Rudern Ebenſo
den Turnabenden wird fleißig zugeſprochen ſo daß die Renn
mannſchaft in guter Kondition das Training aufnehmen dürfte
Auch der Geſelligkeit wird in den Wintermonaten durch Zuſammen
künfte am Sonntag im Bootshaus und am Sonnabend im Reichs
hof Rechnung getragen Ein ſtattlicher Zuwachs an neuen Mit
gliedern gibt dem Verein der in dieſem Jahre auf ein fünfund
zanzigjähriges Beſtehen zurückblickt zu den ſchönſten
Hoffnungen Berechtigung

Kaiſersgeburtstagsfeier in Wittekind Wie alljährlich findet
im Kurſaal zu Bad Wittekind zur Feier des Geburtstages des
Kaiſers ein Feſtmahl ſtatt Anmeldungen zum Diner nimmt der
Kurshaus Wirt entgegen

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine D hält am
Sonntag nachmittags 4 Uhr im Reſtaurant Paſſage ſeine erſte
diesjährige Ortsverbandsverſammlung ab Die Tagesordnung
weiſt einige wichtige Punkte auf

Die Ortsgruppe Halle a S des Zentralverbandes der Hilfs
u Transportarbeiter Deutſchlands hält ihre Generalverſammlung
am Sonnabend abends 82 Uhr im Markgrafen Brüderſtr 7 ab
Auf der Tagesordnung ſtehen u a Wahl des Vorſtandes und der
Kartelldelegierten ſowie Geſchäftsbericht Nationalgeſinnte un
organiſierte Arbeiter die ſich einer Berufsorganiſation anſchließen
wollen ſind eingeladen

Provinzial Nachrichten
Gewitter im Januar

Hayn Harz 12 Jan Nachmittags 1 Uhr wurden im
Norden zuckende Blitze mit kräftigen Donnerſchlägen wahrgenom
men das Gewitter endete mit Schneegeſtöber um 4 Uhr Nach
dem Unwetter zeigte ſich eine ſeltſame Färbung am nördlichen
Horizont

Freyburg 12 Jan Der gewaltige Schneeſturm der heute
nachmittag über unſerer Gegend tobte und ſich zeitweiſe zum
Orkan ſteigerte hat zumal auf den Höhen Schaden an Häuſern
und Bäumen angerichtet So wurde auf der Neuenburg das Dach
des berühmten Schloßbrunnens der zweihundert ſächſiſche Ellen
tief noch heute allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich zieht ſein
Bau wurde im Jahre 1668 begonnen vollſtändig zertrümmert
wobei beinahe ein vorüberfahrendes Geſchirr der Weißenfelſer
Brauerei Gürth zu Schaden gekommen wäre

Die reiche Pfarre Stumsdorf
Stumsdorf 11 Jan Wie nunmehr feſtſteht beabſichtigt die

oberſte Kirchenbehörde die hieſige durch den Tod des Pfarrers
Dienemann erledigte ſehr reich dotierte Pfarrſtelle zu teilen
dergeſtalt daß die Kirchengemeinden Rieda und Schrenz mit
Siegelsdorf abgetrennt und zu einer eigenen Parochie vereinigt
werden während Stumsdorf mit Werben ein Kirchſpiel bilden ſoll
Das Einkommen der letztgenannten Pfarrſtelle Stumsdorf Werben
wird dann noch immer 10 538,69 Mk neben freier Amtswohnung
betragen

Mehr Tanzfſonntage

Bernburg 13 Jan Die Herzogliche Regierung hat die
hauptſtädtiſchen Polizeiverwaltungen ermächtigt für jedes
Tanzlokal einen dritten Sonntag im Monat zu
öffentlichen Tanzmuſiken freizugeben wenn dies ſeitens der Jn
haber der betreffenden Lokale beantragt wird Bisher durften im
Monat zur Veranſtaltung öffentlicher Tanzmuſiken ſeitens der
Polizeiverwaltungen nur zwei Sonntage freigegeben werden

Bienenkolonien

Deſſau 12 Jan Auf ein Erſuchen des Bienenzüchtervereins
von hier und Umgegend hat ſowohl die Herzogliche Regierung als
auch der hieſige Magiſtrat die Errichtung von Bienenkolonien zu
geſagt Erſtere wird in dem Pflanzgarten am Landhauſe eine
Bienenhütte aufſtellen laſſen wofür als Pacht jährlich pro Volk
der Betrag von 20 Mk gezahlt werden ſoll letzterer wird im
Süden der Stadt einige Schrebergärten zur Verfügung ſtellen

So wird es ſtrebſamen Jmkern möglich ſein in ihren freien
Stunden Bienenzucht zu treiben da im Jnnern der Stadt Mitbe
wohner und Nachbarn häufig gegen die Bienenhaltung auf Höfen
und in Gärten Beſchwerde führen

x Ammendorf 13 Januar Unfall Jn den Elektro
chemiſchen Werken fiel heute dem Maurer Bieler eine ſchwere
Bleiplatte auf die Beine Er erlitt eine Verletzung und Blut

e ſanten am Schenkel und wurde nach dem Bergmannstroſt
gebracht

Naumburg 12 Jan Die Stadtverordneten
lehnten einen Antrag für die vom Erdbeben Betroffenen

has Mk zu bewilligen ab da private Hilfe genügend getan
e

Naumburg 12 Jan Frau Staats miniſter
v Bötticher die ſich längere Zeit in Jtalien befand
wird wieder hierher ziehen ſie wird die Kurie Domplatz 14
die euria Levini beziehen

Schleufingen 12 Jan Zu Tode geprügelt
Jn Wichtshauſen wurde am vergangenen Sonntag ein
junger Mann von Burſchen aus Dillſtedt derartig geprügelt
daß heute ſein Tod eingetreten iſt Fünf der Tat verdächtige

t Arbeiter wurden heute in das Suhler Gefängnis ge
racht

Prettin 12 Jan
angenen Sonnabend

fmeiſtere Th äuf
Flammentod Am veregen abend hatte die Ehefrau des

mäne Lichtenburg ihr zwei Jahre
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altes Töcht au kurze t ohne Aufſichtin der h h Während dieſer Zeit hatte das Kind
Se Tiſchdecke gezogen und die dort ſtehende brennende

ſchlagen

Röhr
geken 21 412 Mk vorhanden Nur die bevorrechtigten For

natürlich mehr

oleumlampe umgeworfen die explodierte und auch dieexp chleider des Kindes in Brand ſetzte Obgleich tgtnge hie
ſofort zur Stelle war hat das Töchterchen doch ſo ſndwunden davongetragen daß es nach zwei Tone

Magdeburg 12 Jan Vom Torpfeiler er
Jn Buckau ſtürzte die Mauer eines Torweges

ein gegen den ein Heuwagen fuhr und begrub unter ſich
den dort ſpielenden Sohn des Bahnmeiſters Biſchof Der
Knabe wurde ſofort getötet

Eiſenberg 12 Jan 0,0 Prozent Ein Konkursbei be überhaupt nichts an die vorrechtloſen Gläubiger

verteilt werden wird iſt der über das Vermögen des Kauf
manns Röhr Jnhaber der ehemaligen Holzwarenfabrik Lucke

ie Maſſe beträgt 396 Mk Forderungen ſind da

rungen werden eine kleine Befriedigung erhalten
O Kahla 13 Jan Beim Rodeln fuhr ein Knabe

des Mühlenbeſitzers Fiedler in den geeiſten Teich der erſten
Leubengrundmühle und verſchwand im Waſſer Die Mutter
und ein Mann ſprangen dem Knaben nach konnten ihn aber
nicht retten Sie ſchwebten ſelbſt in Lebensgefahr

Apolda 12 Jan Es ſternickelt überall
Jn dem benachbarten Wormſtedt ſprach geſtern ein Müller
geſelle um eine Gabe in der Mühle vor Als er ſie empfangen
hatte ſetzte er ſeine Reiſe in der Richtung auf Eckolſtädt fort
Kaum war er dort eingetroffen ſo entſtand eine große Be
wegung im Dorfe Unter Führung von Ackerbürgern aus
Wormſtedt die ihm zu Wagen nachgeeilt waren wurde eine
förmliche Jagd auf ihn gemacht er ſchließlich geſtellt und feſt
genommen weil man zu der Ueberzeugung gekommen war
daß man es mit dem berüchtigten Müllergeſellen Sternickel
z tun hatte zumal er etwas lahm ging und einen Fehler am

rm hatte Bald ſtellte es ſich aber heraus daß man wieder
mal ſtatt des Geſuchten einen ganz harmloſen Menſchen feſt
genommen hatte den man ſofort wieder laufen laſſen mußte

Bernburg 12 Jan 62 Bewerbungen um die
durch den Weggang des Stadtrats Kelb vakant gewordene
Stelle ſind hier eingelaufen

W Chemnitz 13 Jan Der Luftſchiffer Paul
Spiegel hat eine Erfindung gemacht die es ermöglicht
mit dem Freiballon durch eine an der Gondel angebrachte
Vorrichtung ſelbſt bei ſtarkem Winde ohne Hilfe von Per
ſonen zu landen ſo daß eine Schleiffahrt auf dem Boden
vermieden wird Dadurch wird auch die bei der Landung
bisher Benutzte Reißleine überflüſſig

Gerichtsverbhandlungen
Verzweiflungstat einer Mutter

Erfurt 12 Jan Jn der heutigen Schwurgerichtsverhandlung
hatte ſich die 35 Jahre alte Frau Anna Hopf geb Peppiſch wegen
Mordverſuchs zu verantworten Als Verteidiger ſteht ihr Rechts
anwalt Dr Köhler zur Seite Der Angeklagten wird zur Laſt
gelegt daß fie am 4 September 1908 in Erfurt verſucht habe ab
ſichtlich und mit Ueberlegung ihre vier jüngſten Kinder zu töten
Die geſtändige Angeklagte erklärt daß ſie ſeit 14 Jahren mit ihrem
Manne einem Zimmerpolier in unglücklicher Ehe lebe daß ſie
da ihr Mann oft keine Arbeit hatte in Not geraten ſei Jnfolge
deſſen hätten ſie keine Miete zahlen können und der Wirt habe
ihnen deshalb mit Exmiſſion gedroht Dies alles habe in ihr den
Entſchluß gereift ihre jüngſten vier Kinder durch Kohlengas
zu vergiften und ſich dann ſelbſt das Leben zu nehmen Sie
ſchildert dann eingehend in welcher Weiſe ſie es angeſtellt hatte
ihren Entſchluß auszuführen und entrollt bei ihrer weiteren Ver
nehmung ein trauriges Vild von ihrem Eheleben Es gelangte ein
Schreiben zur Verleſung das die Angeklagte aus der Unter
ſuchungshaft in der ſie ſich einige Tage befand an den Unter
ſuchungsrichter gerichtet hat und in dem ſie eingehend ſchildert
wie ſie mit den Kindern durch das leichtſinnige Leben ihres
Mannes in bittere Not geraten ſei Die Angeklagte erklärt noch
das ſie ſeit Jahren bereits mit der Abſicht umgegangen ſei ihre
Kinder und ſich ſelbſt ums Leben zu bringen

Der Zeuge und Sachverſtändige Dr med Wolff ſagt aus daß
er an jenem Tage telephoniſch nach der Wohnung der Angeklagten
in der Herwarihſtraße gerufen worden ſei und die Kinder betäubt
vorgefunden hätte es ſei jedoch gelungen ſie zu retten Die Ange
klagte erklärt noch daß ſie ihr Vorhaben in der Weiſe habe aus
führen wollen daß ſie glühende Kohlen in einen Eimer getan
und darauf Waſſer gegoſſen habe in der Meinung daß der ſich da
durch entwickelnde Rauch den Tod ihrer Kinder herbeiführen werde
was nach der Anſicht des Sachverſtändigen auch eingetreten wäre
wenn nicht durch den Mann der Angeklagten noch rechtzeitig die
Fenſter geöffnet worden wären

Es ſei noch bemerkt daß die Angeklagte aus guter Fa
milie ſtammt und auch in ihrer Jugend beſſere Tage geſehen hat

Der Staatsanwalt beantragte die vom Vorſitzenden geſtellten
Fragen ob der Tötungsverſuch mit Abſicht und Ueberlegung vor
liege zu bejahen Der Verteidiger bat die Geſchworenen die
Frage nach Ueberlegung zu verneinen und mildernde Umſtände
zu bewilligen Hierouf zogen ſich die Geſchworenen zur Beratung
zurück Der Wahlſpruch der Geſchworenen lautet dahin daß die
Angeklagte des Tötungsverſuchs mit Vorſatz aber ohne Ueber
legung ſchuldig ſei und ihr mildernde Umſtände zu bewilligen ſeien
Das Gericht verurteilte die Angeklagte wegen Totſchlagsverſuchs
zu ſechs Monaten Gefängnis und ſtellte den Geſchwore
nen anheim für die Verurteilte ein Gnadengeſuch einzu
reichen
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Vermischtes

Die Erdbeben Kataſtrophe
Die mit ber Erregung aufgenommene drakoniſche

Maßregel des Generals Mazza die in Meſſina zurückge
bliebenen Einwohner durch die Entziehung von Lebens
mitteln zur Entfernung zu zwingen iſt wie aus Rom
meldet wird aufgehoben Viele Einwohner wollten lieber
hungern als die Trümmerhaufen ihrer Häuſer und die
Gräber ihrer Lieben zu verlaſſen Zurzeit ergießt ſich über
die Ruinen e ein Strom der Bureaukraten der

tören als nützen wird ſogar ein Studien
direktor aus dem Unterrichtsminiſterium iſt eingetroffen ein
erade in dieſem Augenßlick höchſt überflüſſiger Beſuch Der
eitartikel des ſozialiſtiſchen Organs Avanti ſchlägt vor

die Spenden der ausländiſchen Privatperſonen zuſammen mit
Aus dendenen der italieniſchen Bürger zu verwenden

enden der ausländiſchen Staaten möge eine große Stiftung

Witwen Waiſen und Greiſe errichtet werden die auchI künftigen Kataſtrophen in Wirkſamkeit zu treten habe

Der nach Sizilien beſtimmte ſpaniſche Kreuzer Prin
ceſa Aſturia mußte nach einer Meldung aus Madrid
wegen Unwetters Roſas anlaufen Die Sammlungen in
Spanien nehmen einen guten Fortgang und ſind oft für das
Leben Spaniens charakteriſtiſch Der Heraldo eröffnet zum
Beiſpiel eine Sammlung Er verſpricht daß der bekannte
Bildhauer Benlliure gratis die Büſte eines der durch das
Los zu beſtimmenden Geber anfertigen wird Wohnt dieſer
Geber auswärts ſo bezahlt der Heraldo alle Hotelkoſten
die Theaterloge und die Wagen während ſeines Aufenthaltes
in Madrid ſolange die Sitzungen im Atelier Beulliures
dauern

Die türkiſche Deputiertenkammer bewilligte
200 000 Francs für die Opfer der Erdbebenkataſtrophe auf
Sizilien und Kalabrien

t

Erdbeben in Norditalien und Südtirol

Erdſtöße ſind geſtern nacht in Norditalien und Südtirol
verſpürt worden ohne daß jedoch Menſchenleben zu beklagen
ſind Hierzu wird gemeldet

Rom 13 Jan Um 2 Uhr morgens wurden heftige
Erdſtöße in Venetien Treviſo Mailand Padua und
Genua verſpürt Ueberall herrſcht große Panik Soviel
bekannt wurden nur in Mogliano Treviſo Geländeſchäden
verurſacht Menſchen wurden nicht verletzt Jn Rom mach
ten dieſe Erdbebennachrichten einen überaus ſchmerzlichen
Eindruck

Mailand 13 Jan Hier wurde heute nacht um 1 Uhr
50 Minuten eine leichte Erderſchütterung verſpürt die aber
auf die Bevölkerung keinen ſtarken Eindruck machte Jn
Bologna Venedig Veronga Reggio Emilia
und Mantua ſcheint dagegen das Erdbeben weit ſtärker
geweſen zu ſein da aus allen dieſen Städten gemeldet wird
daß die Einwohner von panikartigem Schrecken erfaßt auf
die Straße eilten Schaden wurde nirgends angerichtet

Arco 13 Jan Nachts um 2 Uhr trat ein ziemlich hef
tiges Erdbeben in Arco und Riva mit ſtarkem Getöſe auf
Viele flüchteten auf die Straße Schaden wurde nicht an
gerichtet

München 13 Jan Jn allen Teilen des ſüdlichen und
nördlichen Tirol wurden heute nacht zum Teil äußerſt heftige
Erdſtöße verſpürt Jn San Martino flüchteten die Leute
aus den Häuſern Auch in Ala war die Erdbewegung ſtark
Jn Jnnsbruck wurden geſtern abends 9 Uhr 20 Minuten
und nachts um 1 Uhr 45 Minuten mehrere heftige Erdſtöße
verſpürt bei denen man das Schwanken von Gegenſtänden
wahrnehmen konnte Die Richtung des Bebens war von
Nord nach Süd Wie in München eingetroffene Reiſende
berichten war das Erdbeben in Südtirol beſorgniserregend

Zwanzig Einbrecher hinter Schloß und Riegel Eine
zwanzigköpfige Einbrecherbande iſt mit ihren Hehlern in
Berlin von der Kriminalpolizei verhaftet worden An der
Spitze der Geſellſchaft die im Norden und anderen Stadt
vierteln über hundert Einbrüche verübte ſtand ein früherer
Arbeiter Paul Gehlke der in ſeinen Kreiſen den Titel des
Einbrecherkönigs führt Zuſammen mit dieſen Dieben ar

beitete eine Gaſtwirtin Frau Schrader Sie nahm die ge
ſtohlen n Sachen in Empfang und verkaufte ſie dann weiter
dem Zigeunerhauptmann Roller Als ſich die geſamte Ge
ſellſchaft bei der Hehlerin zu einem fröhlichen Gelage zu
ſammengefunden hatte wurde ſie von der Polizei überraſcht
und verhaftet

Eine Nenujahrskarte als Selbſtmordmotiv Der Arbeiter
Stöhr in Stettin hat Selbſtmord begangen Die Urſache bildet
eine Neujahrswitzkarte die einige Frauen angeblich im Auftrage
eines früheren Geliebten der Ehefrau des Arbeiters an dieſen
abgeſandt hatten Jnfolge dieſer Karte entſtanden eheliche
n g iſtigk eiten die ſchließlich zu dem Selbſtmord Stöhrs
ührten

Ein eigenartiger Fall von Leichenſchändung hat ſich in
Ergolding zugetragen Dort ſtarb dieſer Tage der elfjährige
Sohn eines Tagelöhners Bei der Einſargung der Leiche
zeigte es ſich daß der Sarg zu kurz war Der Schreiner
meiſter Fiſcher hackte um dem Üebelſtand abzuhelfen
kurzerhand mit einem Beil der Leiche beide Füße ab
Dies geſchah mit Wiſſen und Willen des Vaters Der Vor
fall beſchäftigt bereits die Staatsanwaltſchaft

Spiritiſten und Zöllner Eine merkwürdige Geſchichte wird
aus Melbourne gemeldet Dort hatte ein Millionär ein
ſpiritiſtiſches Muſeum eingerichtet wo alle die ſeltſamen
zum Teil ſehr koſtbaren Sachen angeſammelt wurden die die
Medien der dortigen ſpiritiſtiſchen Geſellſchaft materialiſierten
Beſonders ein Medium Bailey mit Namen zauberte
ſeidene Mandarinenkleider geſchnitzte Elfenbeinwaren ſeltenen
Goldſchmuck und allerlei derartige Koſtbarkeiten in großen Mengen
aus der künſtlichen Finſternis im Verſammlungslokale der Spiri
tiſten in ſo großer Zahl hervor daß der Ruf des ſeltſamen Mu
ſeums bald über den kleinen Kreis der Gläubigen hinaus in die
Welt drang Da erſchien eines Tages ein ungläubiger Zöllner
und wollte die Apporte mit Beſchlag belegen Dieſe Handlung
eines allzu eifrigen Beamten hat die Regierung in große Ver
legenheit geſetzt denn ſie muß beweiſen daß die fraglichen Gegen
ſtände wie es im Geſetze heißt mit der Poſt oder als Frachtgut
mit Schiffen in Auſtralien gelandet wurden Die Spiritiſten aber
ſchwören die Sachen ſeien ihnen durch Geiſter aus der Luft be
ſchert worden

Ein Prieſter als Mörder Jn Karthago Nordamerika
verübte ein Methodiſtenprediger John Carmichael Selbſt
mord indem er ſich die Kehle durchſchnitt Er hinterließ ein
Schreiben worin er ſich als der Mörder eines gewiſſen Gi
dcon Browning bekennt der vor einigen Tagen aus der
Ortſchaft Battle Nun in Michigan verſchwunden war Der
Prieſter geſtand er habe ſeinen Freund ermordet die Leiche
zerſtückelt und dann verbrannt Als Motiv zu der grauen
haften Tat gibt er an daß er aus Rache gehandelt habe
weil ſein Freund ihn hypnotiſiert und halb verrückt gemacht
hätte Der Prieſter war ein bekannter Schriftſteller und
ſchrieb aufſehenerregende Novellen
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Leitung Wilhelm Geoerg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor g
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 3 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Feizie Jachrichten
Arbeitsloſen Anrnhen in Leipzig

H Leipzig 13 Jan An einer durch Anarchiſten ein
berufenen Arbeitsloſenverſammlung nahmen etwa 1400 Per
ſonen teil Nach Schluß der Verſammlung zogen die Maſſen
johlend durch die Straßen zum Rathaus Ein ſtarkes Schutz
mannsaufgebot war nötig um die Menge vom Rathaus ab
zudrängen Eine Deputation an den Oberbürgermeiſter
wurde nicht empfangen Mehrere Verhaftungen wurden
vorgenommen

Schiesserei
an der türkisch bulgarieschen Grenze

Konſtantinopel 13 Jan Ein türkiſcher Soldat und
ein Unteroffizier wurden bei dem Blockhaus Jslad von den
Bulgaren angegriffen weiſ ſie angeblich die Grenze über
ſchritten hatten Der Soldat wurde getötet der Unteroffi
zier verwundet Eine Abteilung von 30 türkiſchen Soldaten
iſt zur Unterſuchung abgeſandt worden

2

Die Verhaftung von Reaktionären in Konſtantinopel
Konſtantinopel 13 Jan Zu der Hausſuchung in der

Redaktion des reaktionären Blattes Hukuk i
Umumis wird noch berichtet daß die Redakteure Mit
glieder des revolutionären Komitees waren 31 Verhaf
tungen wurden vorgenommen Unter den Verhafteten be
finden ſich 3 Offiziere 1 Unteroffizier Redakteure und An
geſtellte des Blattes Das revolutionäre Komitee wird be
ſchuldigt Waffen und Munition unter den Anhängern ver
teilt zu haben

Miniſterwechſel in Serbien
Sofia 13 Jan Jm Miniſterium werden mehrere Ver

änderungen ſtattfinden Papprikoff deſſen Befinden
ſich verſchlechtert hat wird demiſſionieren Das Miniſte
rium des Aeußern übernimmt Saalatzſchew Jn
das Finanzminiſterium kehrt wieder Liatzſche w
zurück

Vom Tiroler Erdbeben

W2 Göttingen 13 Jan 2 Uhr 15 Min nachm Privat
telegramm Das aus Tirol gemeldete Erdbeben iſt auch
von der hieſigen Erdbebenwarte regiſtriert worden Seine
Dauer betrug 5 Sekunden in einer Entfernung von ungefähr
600 Kilometer die Abweichung betrug 34 Millimeter

Unſchuldig verhaftet

Frankfurt a 13 Jan Der Bezirksfeldwebel Goß
mann der wie gemeldet von der Militärbehörde in
Haft genommen war weil er Reſerviſten gegen Bezahlung
von Uebungen befreit haben ſollte wurde auf freien Fuß
geſetzt Seine Schuldloſigkeit iſt erwieſen Die Verhaftung
erfolgte auf eine falſche Denunziation

Kirchenraub
H Frankfurt Main 13 Jan Jn der Nacht wurden

wie aus Fulda berichtet wird alle Opferſtöcke er
brochen und beraubt

Verhafteter Betrüger
Wiesbaden 13 Jan Geſtern um Mitternacht wurde

hier der angebliche Bergwerksdirektor Kronbach der nach
Betrügereien im Betrage von Tauſenden flüchtig war ver
haftet

Mord

Kattowitz 13 Jan Zwei Arbeiter üäberfielen
einen Werkmeiſter und ſchlugen ihn mit
einer eiſernen Stangetot
r

Unterhaltungsblatt
Sündige Mütter Roman von Anny Wothe Fortſetzung

Rodelfahrt Skizze von P Herrmann Bunte
Zeitung Jm Ozean verſunkene Schätze Die boxenden Jung
frauen Literatur

rm wAmerlkanische wVarenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 18 1 12 ohlioago i 18 1 121
Weizen p Mai 109 109 Weinen p Mai 106 104Juli 104 108 r 9ali 57 98Mais p Mai 68 68 Mais p Mai 61 6
v Juli G s an 61 615Mebt s ring olears 3,25 4,25 Hater p Nai 51 5

Kaettfee Vair Rio Nr 6,02 68,02 Juli 46 48p Jan 5,65 5,65 Roggen o Mai 74 77Febr 70 5,60 Schmalz Jan 50 89 50Petroleum in Cases 10,90 10,90 v Mai 89,70 89,72do in New Vork 8,50 8,650
do in Philadelphia 8,45 8, 45

Tendenz Weizen fest Mais stetig

asserstüängie
ſ4 bedeutet 0ber unter Naull,

e
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2 Ziehung I Klasse 220 Könfgt Preuss Lotterſe
Ziehung vom 18 Januar 1909 vormititags

Nur die Gewinne m 2 Mark sind den betreffenden Nummern
ammern beigefügt

Ohne Gewauhr Nachdrvek verboten290 450 307 24 88 763 965 94 1580 2027 360 551 57 676 3001 44 116
662 747 211 22 95 4005 42 108 526 51 924 757 965 5104 59 20 000 276 382

u e 260 301 486 96 634 819 100 7081 262
9 5r 84 308 300 573 865 999 9119 718 100

10161 203 334 423 514 75 568 70 897 988 11149 53 201 309 470 699
873 1229 329 52 71 535 888 904 85 97 13130 51 374 622 836 955 14165
67 87 905 25 15018 500 30 342 653 766 856 I 6008 83 84 208 389 82
408 38 519 758 95 17175 1100 90 219 72 89 316 36 4534 65 719 201 12 16
73 100 o15 94 18107 408 529 634 41 7 48 55 877 034 19216 20 304 740 290

2005 85 89 234 321 621 200 98 858 200 2 1157 226 48 302 407 538
935 3 2210 542 603 70 725 23278 354 94 507 100 46 11 s80 732 24020
34 158 363 8 96 735 100 48 90 564 977 100 25116 200 34 308 46 63
454 540 214 69 26154 658 97 27110 218 70 322 458 100 513 631 716 100
57 r 287 323 559 64 71 715 28 29104 9 513 985

072 87 1I5 224 56 78 343 72 76 87 433 44 79 654 719 978 Z31002 218
97 804 577 237 200 32082 289 323 462 721 339 33109 985 34267 301 52
J D 3 358 77 35 425 85 589 100 733 200 49 55 70 974 36121

74 74 9 9 364 2 2r e 76 892 38125 53 406 98 754 867 985 96
40020 316 412 44 554 884 4 1002 18 302 628 746 996 4 24093 587 7609

865 43423 76 670 555 44216 42 345 93 430 557 63 809 45113 200 413 34
664 67 1300 522 200 46123 576 667 68 789 47037 258 376 734 808 21
954 62 48071 116 55 e 229 402 49040 196 277 441 532 649 68

50339 95 a5 7 51001 27 76 132 60 75 95 669 348 910 52025 334
413 555 714 92 935 23055 148 200 27 351 678 85 100 713 100 25 921
54027 101 50 05 74 937 55057 122 90 270 91 98 325 58 544 56231 175
300 85 351 508 637 82 57209 413 51 730 808 58045 258 71 34 342 481

598 515 734 68 800 50 98 958 59249 569 559 742 58 92 853 76 973
60080 17 281 71 80 741 960 67 61005 171 377 95 427 528 55 811

899 928 70 90 2085 157 268 315 77 407 49 99 527 35 606 710 07 999 100
63126 79 809 980 64318 36 522 38 306 972 G5168 272 902 47 72 400
66066 198 1e1 912 56 60 676083 200 164 290 371 87 475 85 502 863
68079 197 410 500 18 858 66 915 27 69419 45 302 814 746 90 968

7033 417 45 543 83 651 71064 114 27 251 99 302 200 516
100 604 52 815 29 72004 60 430 899 949 73329 74227 50 329 556 486

550 609 100 75005 46 184 200 541 678 590 738 80 890 76120 99
338 510 709 7707 94 270 74 335 59 544 665 737 200 s46 78036 538 616
28 91 79227 91 371 454 612 723

80232 460 60 778 894 81235 395 500 691 764 838 82613 710 44 52
830 948 94 83184 3 4 508 686 779 84358 3500 74 449 61 525 678 937
85249 442 6 100 83 558 815 86074 117 219 72 425 81 826 926 87005
n 272 480 685 737 598 88016 88 189 47 443 542 377 708 922 89317

9001e 200 m 502 765 91221 621 921410 343 82 93122 254 451 88
6859 764 213 80 931 94060 89 459 544 51 62 814 95008 128 450 585 669
890 049 96041 134 208 51 391 449 677 817 309 40 900 2 49 97135 100
73 201 17 28 632 500 98285 301 712 834 99016 186 226 308 404 200 578

van
100422 02 313 91 200 009 47 101016 94 266 94 331 78 434 544

r95 102134 245 60 310 699 891 4838 103479 537 104008 28 95 356 758
r79 105668 279 354 839 75 903 10666 312 510 722 963 107428 571 885
100 s 103279 365 585 665 818 24 78 109022 121 40 293 548 6823 71
718 880 928 37

110183 769 111028 53 102 92 203 57 339 787 100 112137 57 61
70 217 28 69 861 81 611 113128 78 232 38 200 73 85 386 616 70 75 380
904 114030 94 4001 354 409 200 647 115082 100 174 340 444 900 1
6 10 116178 22f 336 592 956 100 117554 684 796 946 118576 100 616

100 s 290 959 60 119130 54 401 617 830 938
1206007 14 97 136 100 251 828 682 703 200 25 71 12 1076 344 54

579 925 1226001 55 82 224 476 776 98 924 52 123036 200 95 144 218
318 50 2090 68 408 44 566 631 89 s68 993 124062 186 218 100 82 314
16 678 718 18 848 905 9 125032 44 110 12 27 58 312 90 100 601 601 17
18 79 126122 39 5322 87 956 127225 718 555 128155 79 275 91 330 77
423 91 588 518 26 809 61 86 129029 100 50 169 440 810 976

130286 97 877 260 614 950 131 157 235 674 834 987 132034 136
414 508 689 827 133241 573 877 916 134081 109 20 41 238 3852 507
1356047 356 534 635 761 136058 826 420 659 907 137 159 77 327 530 41
338134 207 52 312 40 1100 600 908 19 96 139016 144 85 209 385 421
52 66 94 100 887 7

2 Ziehung 1 Klasse 220 Könfeol Preuss Lotterle
Ziehung vom 13 Januar 1909 naebhmittags

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewaulbr Nachäruek verboten184 288 310 611 911 44 1109 45 218 346 656 79 87 944 2164 691
735 971 3014 65 166 204 368 404 24 655 70 87 733 54 899 948 91 4167 256
90 460 97 40 000 92 750 5055 320 615 16 897 6009 140 61 943 7084
86 213 300 70 661 94 757 85 825 8394 416 700 885 9029 118 200
418 100 542 788 814 953

10026 108 68 375 100 76 607 862 100 946 97 11067 492 98
s91 878 925 12156 81 476 646 731 932 13037 127 59 68 206 14004
131 64 221 440 572 777 943 87 94 1521r 100 510 831 85 89 16040
94 225 412 720 831 89 900 17867 18289 393 405 34 60 568 19010 60 75
150 876 917 30 90

20181 699 928 65 21191 381 641 772 971 22017 507 20 200 944
23004 47 161 338 454 800 901 24267 83 471 503 62 96 656 768 937 100
25017 396 528 49 874 26020 273 515 716 892 27000 50 82 140 327 66 78
496 521 98 847 28228 99 774 75 843 29072 73 370 483 99 597 686 714 77
806 982

140005 67 155 I 79 285 51 508 46 819 746 880 901 42 79 14 1206
4os 897 1 12300 21 200 541 691 987 143432 100 44 67 470 530 694
765 856 144115 227 347 426 601 4 49 791 808 145176 85 216 593 456
146486 99 582 147032 164 202 90 431 94 624 317 148408 559 708 1300
92 500 s08 945 71 149007 200 157 301 20 405

150049 131 296 35 69 393 528 57 709 823 15 1220 er 728 152006
134 340 507 606 300 721 153172 75 227 321 465 70 662 115 21 92 9983
154076 91 821 774 878 967 155004 ioo 129 550 345 100 83 85 397 981
156129 200 60 429 701 157041 512 59 45 fo8 38 100 17 100 72
158151 257 73 31 95 300 365 541 49 fo a30 159100 62 428 38 97 855 933

39 386 450 648 ar 757 60 161228 355 348 r1s 68 341 100
34 5629 40 913 163128 261 58 304 900 164016 280 368 70
o 165087 100 118 63 2r9 74 2 da 166210 510 14

167087 s 340 319 168002 53 183 217 85889 593 628

e n98
22 5156 e74 778 a 1711e7 er ieo 06 414 7 884
201 100 s06 28 744 1730r9 186 100 281 221 497

o Tos 70 se1 200 von 174008 344 447 571 708 38 343 59 51 175081
100 317 85 401 699 064 100 176405 rer 948 e 177100 229 344 405

88 693 o86 07 92 1780283 100 64 726 344 79088 208 310 456 584
180032 130 100 44 203 36 399 884 r73 987 181081 7 105 308 555

714 906 200 182295 100 387 462 500 582 876 244 183326 654 827
48 914 22 100 184185 582 688 856 185221 55 318 716 23 826 39 914
46 186025 459 71 512 100 712 397 187252 508 644 727 944 188248
87 460 300 520 642 66 80 880 189359 34 481 348 7683 804 7 12 826 930

190130 270 606 191018 30 825 48 530 662 803 20 100 58 906 83
192 109 81 235 442 616 700 89 909 50 193149 254 526 82 803 11 99
1943831 95 100 796 340 47 195119 85 247 573 100 84 6881 7886 806
196006 27 72 200 174 88 874 550 8374 197105 205 52 358 W 4309 030
198045 188 260 471 80 630 716 65 990 199422 66 549 948 38 300 91 100

200107 202 466 557 661 100 T18 94 357 59 201008 44 81 94 893
435 607 2020097 478 525 80 862 203087 134 217 97 347 588 772 100
204041 es 8330 2059830 127 45 450 506 762 915 30 206212 566 936
207208 308 627 60 505 42 208209 518 716 209556 76 642 722 52

210608 344 211250 529 s85 718 212073 188 38 en 584 100 663
s8 T 268 213048 218 875 343 92 794 208 26 2140783 29 268 448 6680
350 056 215341 462 674 100 929 21661e 88 251 35 i 721 24 86
217102 362 421 656 300 702 218388 488 652 74 832 219141 448 774

220052 99 t06 592 88 682 755 957 22 1050 150 507 540 2 222247
35 576 494 741 894 223224 438 511 19 701 186 87 58 ioo0 s47 22 45925

200 110 77 89 331 623 1060 782 513 225548 490 607 38 37 65 727 818
e 226143 492 598 770 31 49 943 400 227101 15 326 510 778 400
848 72 923 228052 73 100 84 409 53 528 558 885 354 s 229279 205
100 s2 701 826

230097 106 213 666 755 86 23 1183 216 99 542 71 740 100 70
232122 51 99 220 8322 418 554 57 314 37 955 233096 101 57 67 34 279
351 769 234025 54 647 737 235094 260 75 510 35 705 55 39 316 65
236006 85 192 295 4832 100 520 29 90 658 23 79019 74 226 407 200 815
20 100 238014 106 271 416 17 657 761 945 233021 142 268 317 88 463
732 71 952240Ci101 631 30 7 68 787 a48 920 24 1214 617 59 811 242467 777
847 71 243211 478 544 763 978 244096 304 23 30 599 300 386 938
24 7 105 424 79 538 636 70 747 300 333 246004 556 351 748 824 47 952
247182 381 876 982 248066 187 241 556 817 249123 329 424 65 558 97
646 30

250267 311 482 514 60 89 630 748 843 71 100 25 1007 100 144
447 100 647 254038 150 209 587 91 641 751 843 971 253155 841 982
254c08 9 49 69 1389 225 312 696 972 255029 79 100 38 209 601 14 20 34
730 47 88 909 94 100 256210 80 334 59 257012 803 4 20 100 708 312
100 22 258140 265 396 473 680 711 50 959 259081 535 518 81 718 83 881

260182 381 6 283 1046 249 358 501 20 735 100 23 s 1 928 100
95 262215 20 35 512 59 743 55 258 263553 618 33 368 254916 258 445
100 s 701 841 2835006 212 3000 34 43 318 533 510 58 100 718 558
ſ200 957 266144 5 93 282 94 481 554 723 34 89 100 25 7316 27 537
727 836 91 95 906 268146 211 315 136 547 711 905 269039 534 426 344
854 997

270135 236 51 33 24 813 98 271013 65 78 134 506 75 951 272067
196 231 613 715 37 924 36 89 273065 301 300 509 516 60 385 100 e
274114 297 408 684 573 275186 93 51941 890 747 54 276057 503 4 812
s321 967 277232 354 22 97 434 68 635 756 542 997 278026 152 5583 337
75 915 279087 176 236 810 72 798 35

280008 254 88 100 91 353 440 281146 455 56 720 520 28 30
282689 716 64 977 283004 200 15 77 4337 744 2382 568 772 230
253 5060 87 101 308 6531 761 72 321 286030 121 264 28 7014 95 341

t

30294 488 31102 219 53 313 407 532 966 32013 92 131 597 646 840
42 33050 250 446 678 752 100 845 67 910 61 34291 98 508 711 974
3 5238 321 403 97 601 94 773 79 36132 59 352 100 513 44 643 745 950
3 7065 73 107 185 363 90 425 537 77 500 614 770 38079 143 523 527 60
39089 357 568 70 930

40069 343 300 443 720 53 880 4 1208 59 547 684 756 42049 186 91
261 300 70 523 659 771 855 43178 783 901 31 44030 246 94 315 649
100 76 45136 100 446 615 745 939 46075 312 61 413 33 605 931 47073

218 82 339 545 73 607 853 48009 99 209 43 91 357 49313 100 556
64 635 97 93

50293 456 300 155 642 1900 51111 373 509 51 733 833 52055 218
802 10 639 728 835 53118 48 301 52 62 442 74 635 972 54337 39 402 65
609 31 55 860 55767 865 935 8 86 56080 315 544 675 702 932 57027
183 306 73 403 12 29 755 73 98 58262 443 100 834 949 59068 227 50 619
20 822 40 34

60068 222 370 488 509 770 817 48 61014 49 75 90 369 640 710 20 56
94 6228 367 651 83 86 713 871 927 56 66 97 63148 78 370 87 451 788
867 64053 63 87 157 297 363 74 637 950 65156 86 200 258 349 721
66146 75 372 97 593 67123 28 208 75 352 63 620 22 771 72 843 904 91
68269 312 100 577 930 69112 85 391 533 84 629 31 73 766 837

70154 268 429 33 44 697 709 84 979 71061 417 52 200 675 72089
100 103 280 519 649 73346 446 685 708 73 805 41 74 910 74075

110 222 45 95 326 100 465 501 40 51 762 97 941 47 75113 98 214 303 416
34 603 712 500 834 57 76043 62 148 349 99 413 72 619 812 774151 228
499 507 778 807 78207 344 753 848 91 79076 84 402 746 911 A2

80291 502 651 58 946 62 81086 176 99 231 569 100 82377 400 505 612
843 87 83271 599 958 70 86 34063 559 85144 297 467 683 100 86034
196 292 370 614 64 92 833 71 917 87117 452 500 32 45 48 88409 628 707
39 965 89005 659 821 51 938 42 78

90124 291 354 445 29 79 82 557 683 728 833 58 91059 258 392 514
616 92064 92 169 255 571 85 100 787 839 93177 380 200 415 83 100
553 614 200 94056 292 553 95366 550 626 96014 31 131 37 222 38 821
423 532 53 395 650 70 92 733 805 97203 853 966 100 98143 205 646 92
200 965 90 99118 100 272 488 519 26 71 616 200 788 57 915

100366 625 667 708 844 982 701236 40 61 288 685 200 885
102128 4388 41 70 556 827 82 93 103000 221 33 337 61 483 558 675
96 736 104038 139 53 208 3895 445 510 679 es 105062 149 372 424 83
519 52 750 800 106257 333 80 e87 493 984 107320 408 er 526 734 951
108158 67 514 62 641 56 97 863 932 109087 78 82 891

110504 100 393 100 452 100 716 901 ſ300 e9 11 1010 16
130 36 369 81 480 581 674 707 86 112176 357 621 765 985 113332
39 472 738 89 870 999 114087 142 93 375 560 88 628 59 726 300 44
115012 57 68 123 94 210 17 70 94 38e1 422 699 742 48 116030 145
50 100 375 525 654 812 25 983 984 117130 74 93 311 100 19 638 728
99 831 965 318083 334 646 759 861 1190856 303 541 632 36 704 800
46 48 8831

1209600 63 e98 900 59 94 121009 99 823 506 49 668 122210 25
501 634 95 730 85 123250 56 468 530 745 8835 124053 245 219
633 98 125065 267 319 654 85 756 94 964 125238 371 569 782
945 93 127342 561 1280186 33 480 638 737 990 129115 38 42 68
315 30 48 88 400 400 79 648
1303es 437 658 737 847 900 131115 421 e2 e09 132054 188 71

236 54 343 300 577 133273 458 757 s800 100 957 134188 100 355
566 619 135144 97 654 s62 136057 100 215 62 342 415 77 675 757
90 886 137089 166 206 363 138024 300 110 24 327 38 85 403 909 92
774 865 900 58 70 139021 118 263 339 83 474 921 63

140072 3e1 426 521 751 14 1109 69 441 634 s32 56 142046 185

380
488
816
267

344 401 505 624 796 927 45 143057 245 311 90 474 587 78 692 100
144080 201 51 306 100 23 42 71 94 487 938 145068 65 546 718 931

2 x CDC mmHandol Goworbe und Vorkohr

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 197,87 Diskonto 181,12 Deutsche Bank 242 37 Kanada
175,87 Paketfahrt 111,75 Nordd Llovd 90,75 Russische Anleihe
Von 1902 83,25 Laurahütte 200,75 Bochumer Guss 224,37 Har
pener 195,50 Gelsenkirchen 191,12 Berliner Handelsgesellschaft
169 Baltimore 109,70 Phönix 178,50 Dresdner Bank 148 Schaaff
hausen 133,75 Lombarden 18,10 A G 219,70 Siemens
Halske 200,37 Deutsche Uebersee 146,90 Tendenz Schwächer

Am Kassamarhkt notierten h öher Wicküler Brauerei 2
Ver Nickelwerke 1,50 Adler Fahrrad 2 Aluminium Ind 1,50
Archimedes 1,50 Frister Rossmann 1,50 Kronprinz Metall 2,50
Oriehaim Flektraon 50 Planiawerke 25 Charlottenburger

777 838

146814 69 474 568 79 s8 ess 91 906 147T014 Froo 26 41 117 883 689
96 842 79 89 148063 74 216 84 91 346 574 789 149153 310 415 31
50 637150207 21 10000 34 820 484 564 e1 867 710 11 856 151051 279
330 431 75 510 623 718 90 864 940 44 152082 153 394 451 505 784
153241 es 200 84 920 22 154573 200 s2e 36 155058 119 477
541 636 713 28 100 e 156240 52 415 565 612 20 307 157046 3s
114 517 65 815 22 158161 258 482 84 s08 159141 75 500 223 382
461 657 708 627 98 9892

160247 534 642 ero vo9 16 1019 40 179 300 200 450 600 822
65 942 162221 398 450 76 506 40 604 19 745 823 955 300 1632552
351 426 e95 e28 es es 164126 698 794 2001 95 870 165075 237 51
64 586 672 702 3 27 300 s6 eos 93 945 166058 71 160 416 85 100
546 66 732 47 v69 167079 388 1000 479 564 792 168236 49 808
169189 240 446 719 100

170121 268 79 521 24 171074 254 100 852 722 593 172424 627
82 173244 482 716 21 807 1001 900 91 174102 250 315 92 687
77 849 927 175048 212 475 68s9 200 969 176073 83 295 430 755 100
947 59 177200 200 63 305 462 656 83 790 915 178015 24 154 205
642 855 950 179086 190 276 329 465 76 55s8 68 611 400 754 827 69

180655 100 72 730 56 ſ3000 e71 181258 233 625 54 713 200
182237 625 54 702 183035 206 32 411 65 94 628 908 64 10 72 136
300 74 476 82 613 17 929 185219 25 989 477 640 748 186275 345

85 699 760 200 541 91 187126 641 974 188102 226 374 752 100 es1
189201 360 419 751 827 100 639

190055 201 381 465 508 797 191190 265 80 820 22 s39 57 192404
e52 70 45 58 845 19 3000 57 463 594 735 84 930 194180 s51 83 507
609 10 99 200 751 739 105027 140 252 100 589 685 33 780 84 196157
84 205 330 634 43 78 913 93 197055 88 213 26 324 428 1000 723 974
198257 69 378 519 53 s88 199004 13 26 122 83 94 99 6439 71 779

200024 200 70 91 470 690 795d 8501 204303 603 25 755 2 02113 65
67 90 266 385 97 343 68 656 972 2030038 124 223 454 606 17 835
204170 349 71 82 96 724 100 835 1300 95 936 95 205097 228 306
25 774 206187 247 1100 587 747 811 906 207037 82 115 23 308 300
34 554 662 208032 337 56 554 300 972 96 209127 248 375 300
405 37 99 584 641 49 200

2160022 1100 195 375 499 532 716 38 807 211027 275 396 864
100 212005 84 175 833 48 74 82 2136082 91 158 316 422 529 754 859

214389 767 842 70 89 215035 182 346 727 822 216094 130 930 60
217039 42 301 485 501 81 681 849 218114 32 428 74 743 949 219057
142 200 300 24 405 81 625 29 60 711 872

220489 733 834 913 221029 283 509 300 640 800 222062 293
86 90 93 497 506 631 43 734 s06 89 200 223046 397 527 610 750
224162 527 621 44 873 946 85 225041 456 58 5832 703 226125
64 787 846 91 904 48 95 227105 33 451 514 677 705 953 228232
64 882 229026 86 152 296 459 77 607 92 739 46 929
2300883 101 64 229 428 100 552 94 785 874 100 997 231197 415

761 232178 215 303 405 66 72 91 670 711 954 95 233209 16 17 412
891 s12 234110 525 100 s62 235003 9 165 e75 s80 200 236147 55
94 265 98 343 46 481 606 864 996 100 237 180 98 209 12 300 430 65
559 612 27 95 795 l200 8s26 38 238016 145 473 89 785 850 239130
201 381 710 64 985

240029 33 305 32 630 80 r2r7 o7 810 51 71 954 24 1217 36 358
54 100 496 1300 611 771 814 8541 242463 527 736 970 243029 56
1200 86 449 97 750 822 1100 48 244040 140 743 881 245870 553 68
er 627 709 835 1200 50 246103 99 564 795 938 24 7392 728 s832 34
74 77 978 248185 100 222 411 500 100 20 608 100 249069 224
391 411 570 788 68 s67 86 911

250102 41 351 406 es 729 77 90 s16 too 251128 85 266 100
74 625 838 252034 283 407 86 44 5582 701 253119 95 100 546 668
895 915 79 254261 419 509 645 48 724 807 e81 100 2550es 119 658
724 840 72 256051 e18 57 815 46 50 300 63 994 257544 78 609 100
778 258317 477 626 757 259174 208 425 89 615 46 50 67 737 877 949

260180 1200 204 59 80 497 508 739 870 261203 75 464 799 838 79
262076 112 73 278 786 8eo 2632560 4285 894 264066 282 100 351
1100 83 431 585 702 24 se9 265345 497 552 7e1 74 2661309 397 422
57 676 es 948 2671609 72 236 565 630 987 38 268479 85 518 956 269386
99 442 527 967

270992 2e8 92 823 94 9r 480 504 766 e84 es er 271149 216 383
879 957 272120 268 87 424 es 273277 652 e9 986 274125 348 455
56 629 275525 664 800 920 27608s 132 100 83 330 469 800 611
31 822 61 277203 11 478 62t 70 755 100 278046 72 202 64 740 995
2 9270 95 3983 893 944

280000 200 561 a51 87 281081 62 130 225 870 100 28212s 330
37 433 552 50 963 283137 214 22 200 905 284092 107 335 402 523 781
28530s 599 100 682 73 734 200 955 286138 90 202 316 440 687 944
68 287208 96 319 100 70 508 e18 31 69

Die Ziebung der 2 Kasse 220 Königl Preuss Klassen Lotterie
findet am 12 und 18 Februar 1909 statt

309
862
237

431

ee2

Wasser 2 Bedburger Wolle 1,50 Harburg Wien Gummi 50
Trachenberg Zucker 2 Rositzer Zucker 2 Buderus 50 Düssel
dorfer Röhren ,30 Thale 2 Hedwigshütte 2 Menden Schwerte
1,50 Mülheimer Bergwerk 1,50 Rhein Nassnu 1,25 Thomée 2
Westtàäl Stahl 1 niedriger Lindener Brauerei 3 Adler
Zement 2 Stettiner Chamotte 2 Hallesche Masch 50 Panzer
1,50 Elberfelder Farben 2 Breslauer Spritfabrik 1,50 Delmen
horster Linoleum 2 Deutsche Linoleum ,80 Rosenthaler Por
zellan 5,50 Wessel Porzellan 2,25 Nordd Gummi 2 Westtäl
Draht 1,25 Langendreer 1

Londoner Börse vom 13 Jan Re notierten Rngl Konszois
88,62 Rio Tinto 7487 Goduld 2,67, Goldfielde ,87 Steel vom 68 18
Bsool prets 115 Rand Mines 04 Angeonds 93

Warenhaus A Wertheim Ueber den Gang der Liquidation
der Firma A Wertheim derichtet der Konf dass aller Wahr
scheinlichkoit nach das endgültige Resultat der Liquidation be

reits in Kurze bekannt werden wird Die Einberufing r Liqui
datoren zu einer zweiten Sitzung die erste hat am 2 Januar
stattgefunden stehe bevor Inzwischen ist auch die Liquidation
der Firma in folgender Weise handelsgerichtlich eingetragen

A Wertheim Berlin mit Zweigniedertassungen in
worden

Stralsund und Rostock
Franz Josef und Wolf Waldemar Wertheim

Gesellschafter Georg Wilhelm
Die Gesell

schaft hat begonnen am 10 September 1885 Die Gesell
schaft wurde aufgelöst am 12 Januar 1909
Stadtrat Dr Weigert Handelsrichter Heinrich Maas Kom
merzienrat Stäckel

Prämioen Kurshberieht
der Bankfürma Samuel Tieleonsgiger Berlin

18 Jan 1908
TFelegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Liquidatoren

Die Firma war heute zu naohstehenden Sätzen
Vern Auter

fär Vorprämien bdenw Kauter tür Rücokprämien

Vorpramie n RaäckpraänienJan ELEabr Jan Febr
Bombardon 1867 10 17 17Fransosen 146 146 r 1Baliimore I u 1121 roh lOanad Pacifio T 5 178 25 174 173 2Tärken Loso las 1491 2 Du aDarmstädt B 1292 u 180 12e I 126Diso Comm 188l 184 180 h nBerl Hdlsges 171 Ir u 10s I 161 2Disoh Bank 34et 245 24 zDresdner Br 150 u 160 14 146 2Oeseterr Ored 200 2012 187 196 2Russenbank 1348 I 135 2Dynam Trust an 159 2 D u 2Hamb Packet 114 u iſi a l iZ ordd 42 92 o3i 89 i 85rinoe Henry 7Gr n 177 i 1743 861 6 cde zen z 2Boohamer 2337 2 h r x uLaura 208 204 199 198 oGolsonkiroh 19s 2 19 8 i 3 168 8
Harpener 1972 2 199 193 193 3Phönix 181 2 182 176 176Laxemd I1b s 160 4 158 1503Dortmunder 64 I 65 2 In u aA E G a21 13 l 22 2 218 2171Vorprämien per März Lombarden 19 Baltimore 147
dis 19, Canada ieo Tarken Darmstädt BankBochumer 229 4 ÜLaura 20b Gelsenkirohen 195
Phönix 188 Harpener 200 8 A E G 224

Naohfrage und Angedot Freiss von Kall Kuxon
von Samuse Zielenziger Berlin and EKssen 18 Jan

e Geoia Bruer Geld BriotAdler Kali V A 52 56 Hugo S 2590Alexanders hal 62501 68350 Immenrode 81001 3200
Betienrode 4100 4300Johannashall 3100 3200Burbaoh 10,800 11 100 Justus 1 63 6Varlstund 5400 56800Kaiseroda 6100 6300Oeoilienhall E 28 Krügershall Akt 70 72Desdemona 5300 Ludwigshall 65 SslDesoh Kali Akt w 95 Neustassfurt 9500Deutsobland 83100 3200 Reiohskrone
Vriedxiohsnall 71 73 Lossa 1050 1180Gldekaut Roland S 80Sondershausen 14,800 100 Ronneberg Akt 118 120
Günthershall 3850 Rothenber 1400 1450Hann Kal Akt 25 S Saohsen Weimar 2550Hansa 2850 2950 Scohieterkaute 350 400Hattort Vorz, A 78 Siegtfried 1 2900 3000Helddburg 53 54 Sigmundshall 128 181Heldrungen 1 1050 11590 Teutronia Akt 1 18 121
Heldrungen II 960 1000 Wilhelmshall s850 9200Hermann II 1850 1900Wintershball 10,800 11,600
Hohentels 5800 5800Hohenzollern 8300 3500

Waren un Produkte
Getreide

Berliner Produnuktendorss 13 Jan Am Frünmarkt notliersen
W eigen iniänd 206 207 00 Roggen m 166 107 Hater märkischer
meaklenburg pommersener preuss posensocher u schlesisoher frei
176 188 mittel 170 176 gering 165 169 russischer mittel u gering

Hiais runder 166 C 170 00 Gerste mmland Futtergerste mastel
und gering 154 164 gute 165 180 russische und Donau ſerechte 186
bis 169 Prbsen inländ und ausländischer Fusterwears 182 158 kleine

Weizen mehl 00 26 26 28 25 Hoggenmenl o und 1 30,59 2,60
Weizxenkloie 11,00 12 00 Roggenkleie II 25 12 00 Alles trei Bango

Pest 18 Jan Weizen still per April 12,66 Gd 12,77 Br
Roggen per April 10,05 Gä 10,06 Br Hater per April s8 e Gd
8,58 Br Mais per Mai 24 GOd 26 Br

Anitwerpen 13 Jan Deutscher La Platazug Kontrakt 77
Januar 58 Februar 5380 Märe 321 April b NMai be Fr
St l Vmsatz 110,000 Kg

London 13 Jan Balticmarkt An der Küste angekommene
Wenrzenladun en zum Verkauf angebotens Weizenladungen
Weizen still Mais behauptet Gerste stall Hater dvehauptet

Zucker

Hambarg 18 Jan Rodenrobzuoker 1 Prodakt Basts 889
BRendernent neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm naohm gaben ds
per Januar 20,40 30,40 30,35 MkNarea S 20,60 20,60 20,65r Na 30,90 20,86 20 90August 40 31 20 21,20Oktober 19 e 19,70 19,19Derember 15,60 19,60 19,60ſtall ruhig ruhig

Kaffee
Hamburg 13 Jan Good average Sansos

vorm nachm abends
per Mare 3 cid 82 d 82 Gds Gd s Gd s GdSeptemder 80 d 80 d 80 dPezember 20 Gd s0 Gd vo Gdsti I ruhig ruhigHavre 13 Jan Kaffee good average Santos per Maurs 40

per Mai 39, per Sept 38 o Des 88 Still
Rro de Janerro 13 Jan Kaffee Zufahren b 009 Sack am Rio

11000 Sack in Santos
Fettwaren und Oele

Koln 12, Jan Rabol loko 686 50 per Mai 62 00
Wolle

Bremen 13 Jan Baumwolle still Upl loko miädl 47 Pfg
Berfiner Viehmarkt

Berlin 18 Januar Städtiseher Sohlachtviehmarkt
Amtlicher Bericht der Durektion Es standen zum Verkauf 685
Kinder 083 Kaälber I07 Sohatfe und 12 698 Sehweine Bezahlt wurden
tür 100 Pfd oder 50 kgSohlaohtgewreht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kaälber a teinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
kälber 95 100 M b mittlere Mastkälbe und gute Saugkalber 88
dis 89 M a geringe Sauxgkalber 46 64 d Altere gering goenährte Kalver Presaser Schate a Mastlammer und
jüngere Masthammel T1 78 b Altere Masthammel 63 67 M
e mässig genährte Hammel und Scohate Märzsohate 49 65 Mark
Sohweine Man rahlte tür 100 Pfund mit 20 Proz Tara Voll
tleisohige der teineren Rassen und deren Kreuzungen 69 70 Mark
b Heischige 67 68 M o gering gewriokelte 64 87 M d Sauen
883 66 Mark

Ver laut and Tendena Vom Rinderauftriob blieben etwa
200 Stüok un verkauft Der LKaälberhandel gestaltete sioh rahig
Ausgesuohte Kälber braohten Preise Aber Notiz Bei den Sohaten
fand der Bestand bis anf wenige Stück Abeatz Der Sohweineo
markt verllet rahbig und wurde gera amt

Metalle
London 18 Jan Ohill Kupter stetig 9 Mon 63 Finnstetig 127 8 Monat 128 Blei span ruhig 13gewöohnliohe Marke etetig w h18
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